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Gemeinderath. 
Stenographiſcher Bericht 


über die öffentliche Sitzung des Gemeinderathes der 

k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien vom 

18. April 1896 unter dem Vorſitze des mit 

einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichshaupt— 

und Reſidenzſtadt beſtellten k. k. Bezirkshauptmannes 
Dr. v. Iriebeis. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis: Sehr geehrte 
Herren! Ich erkläre die Sitzung, deren Tagesordnung die 
Bürgermeiſterwahl bildet, für eröffnet. 

Ich conſtatiere, daſs mehr als 92 Mitglieder des Gemeinde— 
rathes anweſend ſind, daher die Sitzung vor ſich gehen kann. Die 
Zuſtellung an ſämmtliche Gemeinderäthe iſt erfolgt und erlaube 
ich mir nunmehr die Herren Gem.-Räthe Strobach und Wurm 
zu erſuchen, das Amt von Scrutatoren zu übernehmen, die Herren 
Gem.⸗Räthe Dr. Kupka und Dr. Nechansky, das Amt von 
Schriftführern gütigſt übernehmen zu wollen. 

Ich erſuche den Herrn Schriftführer Dr. Nechansky, mit 
dem Namensaufrufe zu beginnen, und lade die Herren ein, die 
Stimmzettel abzugeben. 

(über Namensaufruf ſeitens des Schriftführers Gem.-Rathes 
Dr. Nechansky geben folgende Gemeinderäthe die Stimmzettel 
ab: Allmeder Friedrich, Bärtl Joſef, Baumgartner 
Karl Friedrich, Becker Franz Joſef, Becker Guſtav, Billing 
Heinrich Edl. v. Gemmen, Dr., Bock Joſef, Braun Heinrich, 
Brauneiß Leopold, Brunner Lucian, Bündsdorf Joſef, 
Büſch Karl Friedrich, Coſtenoble Karl, Deutſchmann 
Robert, Dr., Dobes Joſef, Dürbek Johann, Eigner Franz, 
Einsle Anton, Engerth Karl Freih v., Fickeys Johann, 
Fiedler Franz, Fiſcher Franz, Fochler Karl, Dr., Gaiſer 


der 


Karl Emil, Gauguſch Anton, Geſſelbauer Otto, Dr., 
Geßmann Albert, Dr., Geyer Franz, Götz Joſef, Gold— 
mann Richard, Dr., Goldſchmidt Theodor Ritt. v., Gräf 
Ferdinand, Gregorig Joſef, Gruber Michael, Dr., Grübl 
Raimund, Dr., Grünbeck Joſef, Grünbeck Sebaſtian, Hall— 
mann Karl, Haßfurther Martin Ludwig, Hauke Eduard, 
Hawranek Joſef Anton, Hebra Hans Ritt. v., Dr., Helbig 
Karl, Herold Alfons, Hipp Johann, Hörmann Karl, Höß— 
linger Max, Dr., Hraba Felix, Hütter Georg, Kaiſer 
Karl, Klotzberg Emerich, Dr., Kraft Karl, Dr., Kreiſel 
Franz, Krenn Roderich, Dr., Kubik Wenzel, Kupka Auguſt, Dr., 
Lang Ludwig, Latſchka Adam, Lehofer Karl, Leitner 
Joſef, Lueger Karl, Dr., Manner Lorenz, Mareſch Franz, 
Matthies Heinrich, Matzenauer Joſef, Mayer Karl 
Moriz, Mayreder Rudolf, Dr., Mig! Joſef, Mittler 
Alfred, Dr., Müller Karl Johann, Müller Lorenz, Nechansky 
Auguſt, Dr., Neumann Franz Ritt. v., Neumayer Joſef, Dr., 
Oberzeller Rudolf, Obriſt Joſef, Oppenberger Wenzel, 
Pacher v. Theinburg Paul, Pichler Johann, Platter Hugo, 
Pollak Eduard, Polzhofer Rudolf, Pommer Joſef, Dr., 
Porzer Joſef, Dr., Poſchacher Edl. v. Arelshöh Johann, 
Proſchek Ludwig, Purſcht Alexander, Rader Julius, Dr., 
Rauer Joſef, Rauſcher Ferdinand Emil, Reichert Joſef, 
Reiſch Theodor, Dr., Richter Albert, Dr., Rißaweg Joſef, 
Roſam Karl, Sauerborn Johann, Schedifka Wilhelm, 
Schlechter Joſef Dominik, Schleidt Philipp, Schleſinger 
Joſef, Schlögl Joſef, Schneeweiß Martin, Schönbichler 
Karl, Schrabauer Leopold, Schreiner Karl, Schuh Karl 
Johann, Schwarzmahyer Ludwig, Seichert Joſef, Seiler 
Leopold, Sigmeth Julius, Staſtnik Joſef, Stehlik Karl, 
Steiner Leopold, Stern Alfred, Dr., Stiaßuy Wilhelm, 
Strobach Joſef, Sturm Gregor, Swoboda Franz, Tag— 
leicht Karl, Taubler Ferdinand, Tiſchler Joſef, Tomanek 
Paul, Tomola Leopold, Uhl Eduard, Dr., Vogler Ludwig, Dr., 
Wähner Theodor, Dr., Weiß waſſer Hermann, Weitmann 
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Andreas, Weſſely Vincenz, Wieder Alois, Wieſinger 
Albert, Dr., Wimberger Karl, Winker Joſef Karl, Wlaſſack 
Alfred, Wrabetz Karl, Wurm Alois, Zatzka Ludwig, Zifferer 
Donat.) — (Paufe.) 


K. i. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis: Es iſt 
½11 Uhr — wir können mit dem Scrutinium beginnen. — 

(K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis entnimmt der 
Urne die Stimmzettel, Serutator Gem.-Rath Strobach verliest 
die auf denſelben verzeichneten Namen.) 

(Nach Beendigung des Scrutiniums:) 

Das Ergebnis der Stimmenzählung iſt folgendes: Von 
138 abgegebenen Stimmen entfielen 96 auf Herrn Dr. Karl 
Lueger und 42 auf Herrn Dr. Raimund Grübl. Herr 
Dr. Karl Lueger erſcheint ſohin mit einer die Anzahl 
von 70 Stimmen überſteigenden Stimmenanzahl zum 
Bürgermeiſter gewählt. 

Ich erlaube mir, an Herrn Dr. Lueger die Anfrage zu 
richten, ob er die auf ihn gefallene Wahl annimmt. 


Gem.-Nath Dr. Cueger: Meine Herren! Zum viertenmale 
im Laufe eines Jahres wird mir die Ehre zutheil, zum Bürger— 
meiſter meiner Vaterſtadt gewählt zu werden. 

Zweimal hat die geſammte Wählerſchaft Wiens in einer un— 
zweideutigen, für jedermann klaren Weiſe zu erkennen gegeben, 
wie und von wem ſie ihre Augelegenheiten verwaltet wiſſen will. 

Bei beiden Wahlen hat das chriſtliche Volk unſerer Stadt 
gezeigt, wie ein ſelbſtbewuſstes Volk ſeine Rechte 
vertheidigt. (Beifall.) Es ließ ſich weder durch Beſchimpfungen 
und Drohungen aus ſeiner Ruhe bringen, noch durch Ver— 
ſprechungen von dem als richtig erkannten Wege abwenden. 
Es kämpfte mit der geſetzlichen Waffe des Stimm— 
zettels und es ſiegte. 

Es geſchieht im Auftrage meiner Freunde, und ich erfülle 
dieſen Auftrag mit Freude, wenn ich bei dieſer feierlichen Ge— 
legenheit dem chriſtlichen Volke gegenüber unſeren Dank zum 
Ausdrucke bringe. (Beifall.) 5 

Uns obliegt nun die Pflicht, dem in geſetzlicher Form 
bekundeten Willen des Volkes gerecht zu werden. 

Ja, wir glauben, derſelbe ſollte auch von der 
Regierung geachtet werden (Sehr richtig!), umſomehr, 
als ja ſie ſelbſt es geweſen iſt, welche das Volk gleichſam 
als Richter angerufen hat (Sehr richtig!) und das Urtheil des— 
ſelben nicht etwa ein Ergebnis plötzlicher Leidenſchaft, ſondern 
vielmehr die Folge ruhiger Überlegung und der 
klaren Erkenntnis der Lage des chriſtlichen Volkes 
iſt. (Lebhafter Beifall.) 


Wenn meine geehrten Freunde neuerdings ihre Stimme auf 
meine Perſon vereinigt haben, wofür ich ihnen herzlichſt danke, 
ſo thaten ſie es nicht, um Perſonencultus zu treiben (Gelächter 
rechts. — Rufe links: Sehr richtig! Ruhe!) — ſo thaten ſie es 
nicht, um Perſonencultus zu treiben (Lebhafter, anhaltender Beifall 
und Händeklatſchen) — ſondern um dem Willen des Volkes zu ent— 
ſprechen (Lebhafter anhaltender Beifall und Händeklatſchen), und wenn 
ich die auf mich gefallene Wahl annehme, ſo thue ich es nicht zur 
Befriedigung perſönlichen Ehrgeizes (Gelächter rechts. — Beifall 
links) — nicht zur Befriedigung perſönlichen Ehrgeizes (Beifall 
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links) — ſondern in Erfüllung einer ſchweren Pflicht. 
(Beifall links.) Es iſt kein Geheimnis, daſs ich gerne bereit 
war, meine Perſon zum Opfer zu bringen. (Zuſtim⸗ 


mung links.) Wenn meine Freunde dieſes Opfer nicht angenommen 


haben, jo wurden fie hiezu durch die Erkenntnis beſtimmt, dass 
das Feſthalten an meiner Perſon gerade unter den jetzigen Ver— 


hältniſſen mehr als je geboten erſcheint. (Lebhafter Beifall links.) 


Die Wiener Bürgermeiſterfrage iſt eben nicht eine Frage 
von rein örtlicher, ſondern vielmehr eine ſolche von weit— 
tragender Bedeutung in wirtſchaftlicher und politiſcher 
Beziehung. 

Die in Ungarn derzeit herrſchende Partei verſucht es, ihre 
Machtſphäre noch weiter auszudehnen und auf die Verhältniſſe 
in unſerem Vaterlande Oſterreich einen ihr nicht gebürenden Ein— 
fluſs ſich anzumaßen. (Lebhafte Zuſtimmung links.) 

Dem mufs mit Ruhe, aber auch mit Entſchiedenheit entgegen— 
getreten werden (Beifall links), eine Nachgiebigkeit in 
irgendeinem Punkte würde unberechenbaren Schaden 
verurſachen. (So iſt es! links.) 

Man darf nur die in den maßgebenden ungarländiſchen 
Zeitungen angehäuften, ſich beinahe täglich wiederholenden 
Schmähungen gegen unſere Vaterſtadt Wien ſelbſt leſen und man 
wird ſofort die Tragweite der Wiener Bürgermeiſter— 
frage ermeſſen. 

Dieſe Frage iſt nicht ein „Duell Badeni-Lueger“, wie 
man dies häufig ſagt (Gelächter rechts), nein, dies wäre ein 
kleinlicher Standpunkt. (So iſt es! links.) 

Sie iſt vielmehr ein Theil des großen Kampfes 
um die Befreiung des chriſtlichen Volkes (Beifall links), 
um die Unabhängigkeit und Freiheit unſeres Vater— 
landes Oſterreich. (Beifalls links.) 

Und in dieſem Kampfe feſtzuſtehen und nicht eines 
Fußes Breite zu weichen, iſt die Pflicht eines deutſchen, chriſtlichen 
Mannes, eines guten Wieners und eines patriotiſchen 
Oſterreichers. (Lebhafter Beifall und Händeklatſchen links.) 

Von dieſem Standpunkte aus haben mir meine Freunde 
wieder ihre Stimmen zugewendet, von dieſem Standpunkte aus 
nehme ich die Wahl an. (Beifall und Händeklatſchen links.) 


Ich habe den Worten, welche ich im October und November 
vorigen Jahres bei gleichen Gelegenheiten an Sie gerichtet habe, 
nichts hinzuzufügen, aber auch von denſelben nichts wegzunehmen. 

Meine Freunde und ich werden, wenn es uns einmal ver— 
gönnt ſein wird, dem Willen des Volkes entſprechend, die Ver— 
waltung der Stadt zu übernehmen, den Weg des Rechtes und der 
Billigkeit wandeln und wir hoffen hiebei auf die Unterſtützung 
Aller rechnen zu können, welche es ernſt mit dem Wohle des 
Volkes nehmen. (Beifalls links.) 

Ich Schließe mit dem Wunſche: Möge es Gott gefallen, dafs 
endlich dem Volke wieder gegeben werde, was des Volkes iſt! 
(Lebhafter, langanhaltender Beifall und Händeklatſchen links.) 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis: Ich ſchließe 
die Sitzung, indem ich bemerke, daſs ich den Wahlact an Seine 
Excellenz den Herrn Statthalter übermitteln werde. (Beifall.) 


(Schluss der Sitzung 10 Uhr 50 Minuten.) 


7 ARS —————BK . — 


Protokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 14. April 1896. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


— 


Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Müller, Weſſely, 
Dr. Nechansky, Witzelsberger, 
Purſcht, Wurm. 


Rißaweg, 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 

1. (2267.) Abänderung des Niveaus der Richthauſenſtraße in 
der Strecke vom Hernalſer Friedhofe bis zur projectierten Auergaſſe II 
im XVII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Abänderung des Niveaus zwiſchen der Richthauſenſtraße 
und dem Alsbachboulevard in der im vorgelegten Plane A mit A B 
bezeichneten Strecke durch Einſchaltung eines Ausgleichsgefälles von 
9:96 pro Mille im Sinne des Niveauplanes B, wodurch das der— 
malen beſtehende Niveau beim Hernalſer Friedhofe mit dem an der 
Einmündung der projectierten Auergaſſe II genehmigten Niveau ver- 
bunden wird. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

=. (2562.) Franz Ritt. v. Neumann, Joſef Angerer und 
Adolf Hofbauer um Baulinienänderung bei der Abkappung des 
Regensburgerhofes gegen das Lugeck und um Vorausbeſtimmung der 
Schadloshaltung für die Grundabtretung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Der Antrag des Magiſtratsreferenten, beziehungsweiſe des 
Stadtbauamtes auf Baulinienänderung im Sinne des vorgelegten 
Planes (A B OD EF, mit Abrundung der Linien B C und DE 
nach Maßgabe der Bauverhandlung, eventuell den Thurmbauten 
beiderſeits) wird genehmigt; es wird jedoch als wünſchenswert bezeichnet, 
daſs die beabſichtigte Lage der Thürme in die Achſe der Köllnerhof— 
gaſſe zu liegen komme; ſollte hiedurch eine Verſchiebung der Baulinie 
nothwendig werden, ſo wird dieſelbe für die Bauverhandlung vorbe— 
halten. Weiters wird nach dem Antrage des Magiſtratsreferenten der 
Magiſtrat ermächtigt, die Einleitung der Verhandlung puncto Schad— 
loshaltung für die Grundabtretung noch vor der Bauführung gegen 
Tragung der Schätzungskoſten durch die Geſuchſteller zu veranlaſſen. 
Das Ergebnis wird, wie üblich, auf zwei Jahre eingeſchränkt. 

3. (246 7.) Paul Oberſt um Abänderung des Niveaus in 
Theilen der Baſtien-, Ferro» und Wallrißgaſſe im XVIII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Die in dem Theile des XVIII. Bezirkes zwiſchen Gerſt— 
hofer⸗, Alsegger⸗, Herbeckſtraße und Erndtgaſſe miniſteriell genehmigten, 
im Lagerplane und in den Längenprofilen roth eingetragenen Niveaux 
ſind nach den blau eingeſchriebenen Coten abzuändern. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 
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4. (2578.) Eigenthümer der Realität Einl.⸗Z. 465, V., Hunds— 
thurmerſtraße 54, um Schätzung des einzulöſenden und abzutretenden 
Grundes und um Abänderung der Baulinie. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die in der vorgelegten Planſkizze mit c b (roth) und g h! 
(blau) bezeichnete Anderung der Baulinie für die Realität Einl.⸗Z. 465 
im V. Bezirke wird genehmigt, reſpective dieſelbe gegen den Kirchen— 
platz zu nach den Linien dc (roth), g h (blau), b (roth) zu beſtimmen 
und die Erhebung und Schätzungsverhandlung bezüglich der Grund— 
abtretung bei dieſer Realität in der Hundsthurmerſtraße, ſowie be— 
züglich der Grundeinlöſung gegen den Kirchenplatz zu im Sinne des 
§ 12 der Bauordnung noch vor dem Umbaue auf Koſten des Geſuch— 
ſtellers und mit der Einſchränkung der Giltigkeitsdauer dieſer Preis- 
beſtimmung auf zwei Jahre zu bewilligen. Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

5. (2576.) Baulinienänderung für Straßen an der Grenze von 
Wien und den Gemeinden Atzgersdorf und Inzersdorf. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber: 
fügung: 

1. Die Baulinien der Grenzſtraße zwiſchen der Stadt Wien und 
den Gemeinden Atzgersdorf und Inzersdorf längs der Parc. 445 
und die Straße längs der Parc. 443 bis zur erſten Parallelſtraße 
der erſteren ſind unter Zugrundelegung einer Breite von 15 m nad) 
den Linien A B C, D E, F G und G H abzuändern. Hiebei iſt in der 
Grenzſtraße die Verbreiterung gleichmäßig von der Achſe der derzeit 
genehmigten Straße anzunehmen, während in der Straße längs der 
Cat.⸗Pare. 443 die ganze Verbreiterung auf der weſtlichen Seite zu 
erfolgen hat. 

2. Die Gemeindevertretungen von Atzgersdorf und Inzersdorf 
ſind zu erſuchen, die Abänderung zur Kenntnis zu nehmen und auch 
ihrerſeits jene Maßnahmen zur Abänderung der Baulinien zu treffen, 
damit die Grenzſtraße längs der Cat.-Parc. 445 und 443 die Breite 
von 15 m ſtatt 12 m erhält. 

3. Bezüglich der Verbauung gilt auf Grund des Gemeinderaths— 
Beſchluſſes vom 24. März 1893 die Beſtimmung der §§ 82, 83 B.-O., 
jedoch nur inſofern, als die Geſchoßzahl auf zwei beſchränkt wird. 
Die Anlage von Vorgärten oder die offene Verbauung wird nicht in 
Ausſicht genommen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

6. (2440.) Theilregulierungsproject für das Gebiet zwiſchen der 
Mariahilfer-, Gumpendorferſtraße, Rahl- und Windmühlgaſſe im 
VI. Bezirke; Behandlung der Frage der Verlegung der Kirche St. Joſef 
ob der Laimgrube. 

Verfügung bei getheiltem Votum: Auf Grundlage 
des vom Magiſtrate in der Sitzung am 2. Mai 1895 empfohlenen 
Projectes E und des vom Regulierungsbureau vorgeſchlagenen Projectes 
hat hinſichtlich der Betheiligten eine Localcommiſſion ſtattzufinden. Von 
den übrigen vorliegenden Alternativen iſt bei dieſer Commiſſion ab- 
zuſehen. (Conform dem Magiſtratsreferenten-Antrage.) 

7. (26 36.) K. k. n.⸗ö. Statthalterei, betreffend die Regulierung 
der Straßenzüge um das C. Pan ad y'ſche Stiftungshaus I., Laurenzer— 
berg 5. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: N 

1. Es werde das vom Stadtbauamte vorgelegte Project für die 
Regulierung der Straßenzüge um das C. Panady'ſche Stiftungshaus 
im veranſchlagten Koſtenbetrage von 12.139 fl. 55 kr., jedoch mit 
der von der Bauleitung des Stiftungshauſes vorgeſchlagenen Ab— 
änderung genehmigt, wonach die Fahrbahn des Hafnerſteiges im 
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Sinne des vorliegenden Planes „Project II“ um 110 m, beziehungs— 
weiſe 1˙25 m zu heben und gegen das „Trottoir der Häuſer mit 
geraden Orientierungsnummern durch eine Stützmauer abzugrenzen 
und weiters ein entſprechender Ausgleich auf dem Laurenzerberge her— 
zuſtellen wäre. Hiebei wäre aber von der Gemeinde der Vorbehalt zu 
machen, dass gegen feinerzeitige Herſtellung des definitiven Niveaus 
ſeitens der Stiftung keinerlei Einwendungen erhoben oder irgendwie 
Namen habende Entſchädigungsanſprüche geſtellt werden dürfen. 

2. Über die durch dieſe Abänderung verurſachten Mehrkoſten iſt 
der detaillierte Koſtenanſchlag nachträglich vorzulegen. 

3. Der Magiſtrat wird ermächtigt, mit den Eigenthümern der 
Häuſer Or.⸗Nr. 2 und 3 Laurenzerberg und Nr. 9 und 10 Hafner— 
ſteig behufs einer Vereinbarung über die Höhe der zu leiſtenden 
Schadloshaltung für die Gemeinde-Verwertbarkeit der ebenerdigen 
Localitäten ihrer Häuſer in Unterhandlung zu treten, eventuell die 
Enteignungsverhandlung gegen dieſelben bezüglich ihres Rechtes auf 
Erhaltung der bauconſensmäßigen Relation zwiſchen Gebäude und 
Straßenfahrbahn einzuleiten. 

4. Der Magiſtrat wird beauftragt, die erforderlichen Schritte 
wegen Erzielung einer Beitragsleiſtung zu dieſen Koſten der Gemeinde 
ſeitens der k. k. Statthalterei als Stiftungsbehörde vorzunehmen. 

5. Weiters hat künftighin in jenen Fällen, in welchen die Her— 
ſtellung des definitiven Straßenniveaus infolge der Ausführung von 
Neubauten im richtigen Niveau Schwierigkeiten begegnet und daher 
bis zur Herſtellung des definitiven Straßenniveaus proviſoriſche Vor— 
kehrungen getroffen werden müſſen, die Ertheilung des Bauconſenſes 
unter der Bedingung zu erfolgen, daſs aus der Belaſſung des der— 
maligen Niveaus, eventuell aus der Herſtellung eines etwaigen Über— 
gangsſtadiums bis zum Zeitpunkte der Herſtellung des definitiven 
Niveaus, an die Gemeinde Wien keinerlei wie immer geartete Anſprüche 
geſtellt werden dürfen. 

8. (2671.) Vergebung der Arbeiten für die Canalherſtellungen 
am Franz Joſefsquai zwiſchen Stubenring und Dominicanerbaftei, am 
Stubenring (Stadtſeite) und am Stubenring (Vorſtadtſeite) im I. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Da Anton Sikora und Julius Mitſchke gleiche 
Anbote eingereicht haben, wird die Entſcheidung über die Vergebung 
obiger Arbeiten durch das Los angeordnet. (Die ſofort vorgenommene 
Ausloſung entſcheidet zu Gunſten des Julius Mitſchke.) 

9. (2571.) Eingaben der Directionen des Stadtbauamtes, des 
Marktamtes und des Phyſikates um mehrere Abänderungen der Be— 
ſtimmungen des Normales über die den ſtädtiſchen Beamten zu— 
kommenden Augenſcheinsgebüren, Koſt- und Zehrgelder. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: 

1. Im $ 14 wird nach dem erſten Satze folgender Paſſus 
eingeſchaltet: | 

„Localerhebungen, ohne welche eine ſachgemäße Erledigung nicht 
möglich iſt, oder welche von der Partei erbeten werden, geben dagegen 
Anſpruch auf den Bezug von Gebüren, wenn hiefür ein amtlicher 
Auftrag vorliegt.“ 

2. § 24 hat zu lauten: 

„Bezüglich der Koſtgelder, welche in beſtimmten Fällen den 
Beamten des Marktamtes zukommen, bleiben, und zwar auch bezüglich 
der Höhe derſelben die hierüber geltenden beſonderen Beſtimmungen 
aufrecht.“ 

3. Die Magiſtrats⸗Direction wird erſucht, mit Rückſicht auf die 
Beſtimmungen des obigen Normales die Gebüren der Marktamts- 
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beamten und Hallendiener behufs deren Regelung einer Reviſion zu 
unterziehen. 
10. (2458.) Perſonal-Angelegenheiten. 


11. (2459.) Vereinigung ſämmtlicher Diurniſten in einen Status. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Sämmtliche Diurniſten, mit Ausnahme der techniſchen und 
Buchhaltungs-Diurniſten, werden in einen Geſammtſtatus vereinigt. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


12. (2493.) Joſef Auguſtin, definitiver Hausdiener, um 
Aurechnung der vor der Militärdienſtleiſtung zugebrachten Dienſtzeit 
bei der definitiven Anſtellung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Von der achttägigen Unterbrechung der Dienſtzeit wird 
abgeſehen und demnach von dem Rückerſatze eines irrig erhaltenen 
Mehrbetrages Umgang genommen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


13. (2599.) Freiwillige Feuerwehr Hernals, betreffend die 
Mietung eines Vereinslocales. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die vom Commando der freiwilligen Feuerwehr Hernals 
als Verſammlungslocal in Ausſicht genommenen Localitäten im Hauſe 
XVII., Ortliebgaſſe 37, ſind vom genannten Commando ab 1. Mai 
1896 gegen halbjährige Kündigung und Zahlung des vereinbarten 
Mietzinſes in halbjährigen am 1. Mai und 1. November fälligen 
Raten zu mieten, zu welchem Zwecke ſeitens der Gemeinde Wien ein 
in den gleichen Raten vom Commando der freiwilligen Feuerwehr 
Hernals bei der ſtädtiſchen Hauptcaffa zu behebender Geldbetrag von 
jährlich 300 fl. im Sinne der vom Magiſtrate beantragten Modalitäten 
geleiſtet wird. Zur Rubrik XX a wird ein Zuſchuſscredit per 300 fl. 
bewilligt. (Nach dem Magiftrats-Antrage.) 


14. (246 0.) Entziehung, beziehungsweiſe Ertheilung der Löſch— 
berechtigung rückſichtlich des für Gerſthof beſtehenden Feuerwehrvereines. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Der derzeit beſtehenden, mit der Löſchberechtigung ausgeſtatteten 
freiwilligen Feuerwehr Gerſthof wird gemäß der 88 2 und 33 F.-P. O. 
die Löſchberechtigung entzogen. Hiemit entfällt auch eine Erledigung 
des zur Z. 25924/1896 geſtellten Anſuchens um Genehmigung der 
in der außerordentlichen Verſammlung am 6. Februar 1896 vorge— 
nommenen Wahlen; 

2. der über Propoſition des Gottfried Möderler neuge— 
gründete Feuerwehrverein Gerſthof wird unter Vorbehalt der Be— 
ſcheinigung der Vereinsſtatuten durch die k. k. ne, Statthalterei 
im Sinne der 88 2 und 31 F.⸗P.⸗O. die Berechtigung zur Vor— 
nahme von Feuerlöſchvorkehrungen und die Hilfeleiſtung bei Unglüds- 
fällen in Wien nach Maßgabe der beſtehenden Löſch- und Ausrückungs⸗ 
ordnung übertragen und derſelbe gemäß § 32 F.-P.⸗O. zur Ausübung 
dieſer Berechtigung ausdrücklich ermächtigt. Mit Rückſicht auf dieſes 
Zugeſtändnis wird von der Activierung einer Filiale im XVIII. Be⸗ 
zirke Umgang genommen; 

3. die in der conſtituierenden Verſammlung am 1. April 1896 
vorgenommenen Wahlen in den Ausfchufs des neuen Feuerwehrvereines 
werden gemäß §S 32 F.⸗P.⸗O. beſtätigt; 

4. wegen Übergabe der der Gemeinde gehörigen Geräthſchaften 
und Requiſiten in Gerſthof an die Leitung dieſes Vereines zum weiteren 
Gebrauche hat der Magiſtrat das Erforderliche zu veranlaſſen. Nach 
dem Magiſtrats-Antrage.) 
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15. (2585.) Sicherſtellung der Beſpannungen für die Berufs— 
ſeuerwehr im XVII. Bezirke und der freiwilligen Feuerwehr Hernals, 
ſowie die Unterbringung der Beſpannung für die Filiale der Berufs— 
feuerwehr. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver- 
fügung: 

1. Zum Zwecke der Beſpannung für die Xöfchrequifiten der 
Filiale der ſtädtiſchen Feuerwehr in Hernals im XVII. Bezirke 
(eine Spritze, zwei Waſſerwägen) wird der Ankauf von drei Paar 
Pferden und die Aufnahme von drei Kutſchern, wodurch der Gemeinde 
Wien eine einmalige Auslage von 3545 fl. 26 kr. und jährlich wieder— 
kehrende Auslagen von, 3944 fl. 71 kr. erwachſen und wovon auf das 
Jahr 1896 6871 fl. 89 kr. entfallen, genehmigt. 

2. Zur Unterbringung des Kutſcherperſonales und der Beſpannung 
mietet die Gemeinde Wien die im Hofe des Hauſes des Georg 
Tengler und der Marie Tengler, XVII., Hernals, Elterlein— 
gaſſe 10, gelegene Remiſe um den jährlichen Mietzins von 200 fl. 
ſammt der hievon vom ſeinerzeitigen Dotierungstage des Hauſes mit 
Hochquellenwaſſer entfallenden Waſſergebür per 6 fl., wobei das 
Mietverhältnis vom 1. Mai 1896 zu beginnen hat und wofür die 
in dem Protokolle vom 24. März 1896, M.-Z. 200784, aufge: 
führten Bedingungen zu gelten haben. 

Gleichzeitig wird das Anerbieten des Georg Tengler und der 
Marie Tengler, wonach ſie dieſe Remiſe der Gemeinde Wien zur 
Vornahme der nothwendigen Adaptierungen für die Zeit vom 
15. April 1896 bis 1. 
ſtellen, angenommen. 

3. Die Koſten für die nach beiliegender Planſkizze von der vor— 
bezeichneten Remiſe zum Zwecke deren Umgeſtaltung in einen Stall 
für drei Paar Pferde und ein Kutſcherzimmer für drei Perſonen im 
Betrage von 645 fl. 56 kr., wobei durch Verwendung von in dem 
Gebäude und am Hernalſer Materiallagerplatze vorhandenen Klinkern 
eine Erſparnis von circa 80 fl. erzielt werden dürfte, werden genehmigt. 

Dieſe Arbeiten beſtehen nach der vom Feuerwehr⸗Commando 
vorgelegten Skizze in der Aufführung einer Scheidemauer mit Thür, 
Verſtärkung der Pfeiler, Ausbrechen einer Einfahrt, Anbringung eines 
Rauchfanges und Errichtung von ſechs Pferdeſtänden nebſt Heuraufen 
und den im Koſtenanſchlage ſpecificierten Zimmermanns-, Tiſchler⸗, 
Schloſſer-, Anſtreicher- und Glaſerarbeiten, ſowie der Klinkerlieferung, 
und ſind durch das Stadtbauamt in currenten Wege zur Ausführung 
zu bringen. 

4. Die Anſchaffung der Bettfournituren, Geſchirre, ſowie der 
Stall⸗ und Putzrequiſiten hat durch das Feuerwehr-Commando zu 
erfolgen, welches auch die Anbringung der Alarmvorrichtung und die 
Telegraphenverbindung des Depots mit dem Kutſcherzimmer durch das 
Telegraphenbauperſonale der Berufs feuerwehr zu effectuieren hat. 

5. Zur Deckung der für das Jahr 1896 entfallenden Geſammt— 
auslagen per 6871 fl. 89 kr. werden zu den Rubriken XX 3, XX 5 
und XX 8 a Zuſchuſscredite per 803 fl. 60 kr., 5817 fl. 83 kr. und 
206 fl. bewilligt. 

6. Das Offert der Oſterreichiſchen Omnibusgeſellſchaft, die zur 
Beſpannung der Spritze und des Waſſerwagens der freiwilligen 
Feuerwehr Hernals erforderlichen zwei Paar Pferde von ihrem (der 
Geſellſchaft) Depot auf den Gſchwandner'ſchen Gründen in Dornbach 
aus um den Betrag von 10 fl. per Ausfahrt und Geſpann, wobei 
die Kutſcher und Beſpannung binnen ſpäteſtens 6 Minuten nach Ein- 
treffen des Alarms bei dem Depot der freiwilligen Feuerwehr in 
Hernals einzutreffen haben und die Kutſcher die beigeſtellten Uniform— 
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ſorten anlegen müſſen, wird unter Feſtſetzung einer der Gemeinde 
Wien und der Oſterreichiſchen Omnibusgeſellſchaft gleichmäßig zu⸗ 
ſprechenden vierwöchentlichen Kündigung angenommen und hat dieſes 
Übereinkommen vom 1. Juli 1896 an zu laufen. 

Zu dieſem Zwecke wird die Alarmleitung von dem aufgelaſſenen 
Depot des J. Zalaudek in das neue Depot der Oſterreichiſchen 
Omnibusgeſellſchaft übertragen werden, was durch das ſtädtiſche 
Feuerwehr⸗Commando veranlaſst werden wird. 

Die Auszahlung dieſer Beträge für Ausrückungen der freiwilligen 
Feuerwehr Hernals hat durch den Vorſteher des XVII. Bezirkes aus 
den Verlagsgeldern zu erfolgen. 

7. Das Offert der Oſterreichiſchen Omnibusgeſellſchaſt auf Bei- 
ſtelung von 5 Paar Pferden ſammt Kutſchern für die Filiale der 
Berufsfeuerwehr im XVII. Bezirke wird abgelehnt. (Nach dem Magi— 
ſtrats⸗Antrage.) 

16. (2655.) Zuſchuſscredit zur Rubrik XX 6 a per 9000 fl. 
und XX 6 b per 6000 fl. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fü 9 ung: Genehmigung dieſer Zuſchuſscredite. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

17. (2242.) Anſuchen des Alfons Doman (XVII. Bezirk) 
um Zuſicherung der Aufnahme in den Gemeindeverband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

18, 19. (2615, 2619.) Anſuchen zweier ſtädtiſchen Beamten 
um Bewilligung eines je einjährigen Gehaltsvorſchuſſes per 1100 fl., 
beziehungsweiſe 700 fl. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Geſuchsgewährung unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten 
Bedingungen. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 


der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. l. Bezirkshauptmaune Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


12. April 1896. 


(1739.) Recurs des Joſef Weidmann, Galanteriewaren⸗ 
erzeugers und Eigenthümers der Häuſer Or.⸗Nr. 2, 3 und 85 Unter— 
St. Veit, betreffend die Vor ſchreibung von Mictzinskreizern und Ge⸗ 
meindeumlagen. 

Verfügung: Dem vorliegenden Necurſe keine Folge zu geben, 
die Abſchreibung der pro 1884, 1886 bis 1889 ohne ausdrückliche 
Genehmigung des Landesausſchuſſes um 10 Percent erhöhten Zuſchläge 
im richtiggeſtellten Betrage von 165 fl. 84 kr. abzulehnen, hingegen 
von der nachträglichen Einhebung der pro 1883 bis 1888 zu wenig 
aufgerechneten Gemeindeumlagen von (mit 30 Percent gerechnet) 1302 fl. u 
beziehungsweiſe (mit 20 Percent gerechnet) 833 fl. Umgang zu nehmen, 
nachdem bezüglich der letzteren Umlagen im Sinne des Geſetzes vom 
18. März 1878, R. G.⸗Bl. Nr. 31, bereits die Verjährung ein⸗ 
getreten iſt. (Conform dem W des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den XIII. Bezirk.) 

(2041.) Robert Geiger, Ronzeieefi, um Verſetzung von 
feinem Dienſtpoſten am Central-Friedhofe. 

Verfügung: Abweiſung. 
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(2455.) Direction des Leopoldſtädter Communal-Real⸗ und 
Obergymnaſiums betreffend Schulgeldbefreiungsgeſuche. 

Verfügung: Genehmigung der vom Magiſtrate hinſichtlich 
der Befreiung der im Berichte bezeichneten Schüler von der Entrichtung 
des ganzen, beziehungsweiſe halben Schulgeldes geſtellten Anträge. 

2463.) Recurs des Jakob Schawel gegen den ſanitätspolizeilichen 
Auflrag, betreffend Herſtellung von Aborten mit Waſſerſpülung in dem 
Hauſe II., Weintraubengaſſe 3. 

Verfügung: Recursabweiſung. 
Antrage.) 

(2471.) Ludwig Böhm, Oberlehrer, um unentgeltliche Überlaſſung 
eines alten Schrankes aus der Einrichtung der aufgelaſſenen Volksſchule 
XIX., Heiligenſtadt, Pfarrplatz 4. 

Verfügung: Genehmigung der überlaſſung um den Betrag 
von 2 fl. (Conform dem Magiftrats-Antrage.) 

(2476.) Herſtellung von Grüften im Hietzinger Friedhofe. 

Verfügung: Genehmigung der Herſtellung von ſechs Doppel— 
grüften in der Gruppe XVI im Hietzinger Friedhofe mit dem bedeckten 
Geſammtkoſtenbetrage von 3000 fl. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2478.) Sicherſtellungskoſten per 1 fl. 50 kr. nach einer Partei 
aus dem VII. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(2479.) Johann Spacek, Holz- und Kohlen-Verſchleißer im 
V. Bezirke, um theilweiſe Nachſicht der für das Jahr 1896 zu ent— 
richtenden Hundeſteuer per 4 fl. für einen Zughund. 

Verfügung: Nachſicht der halben Hundeſteuer per 2 fl. 
(Conform dem Bezirksamts-Antrage.) 

(2482.) Hundeſteuerrückſtände aus dem V. Bezirke nach 19 Parteien 
per zuſammen 76 fl. 

Verfügung: Abſchreibung aus den vom Bezirksamte geltend 
gemachten Gründen. 5 

(2510.) Project für die Herſtellung eines Haupt-Unrathscanales 
am Enkplatze im XI. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung dieſes Projectes mit dem ver— 
anſchlagten (bedeckten) Koſtenerforderniſſe von 3419 fl. 70 kr. (Nach 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2514.) Gleichenliſten für den Schulbau XVI., Gaullachergaſſe. 

Verfügung: Bewilligung der Gleichengelder im Betrage von 
510 fl. 40 kr. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2515.) Gerhard Ditmar, Heinrich Mayer, Eduard Mayer, 
Johann Parzer und der Convent der barmherzigen Brüder 
um Auflaſſung des über die Realitäten Einl.⸗Z. 2845, 909 und 349 
III. Bezirk führenden Weges, beziehungsweiſe Ausſtellung der dies- 
bezüglichen Löſchungserklärung. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2518.) Michael Hoffinger um Bauconſens für Grundb.- 
Einl. 375, II. Bezirk, Vorgartenſtraße. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats⸗Antrages auf Er- 
theilung des Bauconſenſes unter gleichzeitiger Bewilligung von zwei 
je 0:15 m unter den Mauergrund vortretenden, je 475 m langen, 
auf dem Vorgartengrund herzuſtellenden Riſalite. 

(25 19.) Joſef und Pauline Kraus um Schadloshaltung für 
den von dem Haufe 61 Magdalenenſtraße, VI. Bezirk, zur Ver⸗ 
breiterung dieſer Straße abgetretenen Grund per 44:19 U m. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 18 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(Nach dem Bezirksamts⸗ 
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(2520.) überſchreitung des für die Fertigſtellung des Canal— 
baues in der Victorgaſſe im IV. Bezirke feſtgeſetzten Arbeitstermines. 

Werfügung: Nachſicht dieſer Überfchreitung aus den Gründen 
des Magiſtrats-Antrages. 

(2524.) Eigenthümer des Hauſes Or. Nr. 25/27 Baumgaſſe, 
III. Bezirk, um Abſchreibung der Waſſermehrverbrauchsgebür pro 
J. Quartal 1893 per 19 fl. 52 kr. 

Verfügung: Reducierung der Gebüren auf 12 fl. 20 kr. 
(Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes des III. Bezirkes.) 

(2526.) Conſignation über Rückſtände an Waſſermehrverbrauchs— 
gebüren in 17 Häuſern des III. Bezirkes. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(2533.) Anregung des Bezirksvorſtehers des XVI. Bezirkes, 
betreffend die Erweiterung der Erdbruſtgaſſe im XVI. Bezirke. 

Verfügung: Vorläufige Umgangnahme von der Erweiterung 
der Erdbruſtgaſſe, beziehungsweiſe Ablehnung der Verkaufsofferte 
bezüglich der zur Durchführung dieſer Erweiterung erforderlichen 
Realität Or.⸗Nr. 245 Ottakringerſtraße und der Cat--Parc. 810 
Ottakring. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2535.) Vergebung der Erd- und Pflaſtererarbeiten für die 
Neupflaſterung der Nordbahnſtraße im II. Bezirke von Am Tabor 
gegen die Prager Reichsſtraße mit dem Koſtenbetrage von 2066 fl. 
12 kr. und 500 fl. Pauſchale. 

Verfügung: Genehmigung des Beſtbotes des Eduard Berger 
(— 12 Percent). (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2536.) Heinrich Hajek um Bewilligung zur Vornahme von 
Adaptierungen und zur Herſtellung von Aborten in ſeinem Hauſe 
Or.-Nr. 78 Meidling-Schönbrunnerſtraße, XII. Bezirk, und um 
Reducierung der entfallenden Canaleinmündungsgebür. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XII. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes 
unter den in Ausſicht genommenen Bedingungen, insbeſondere gegen 
Intabulation des vorgeſchlagenen Demolierungsreverſes und Genehmigung 
des Antrages dieſes Bezirksamtes auf Bemeſſung der Canaleinmündungs— 
gebür mit dem auf die Hälfte ermäßigten Betrage von 143 fl. 40 kr. 

(2537.) Joſef Mis koczy um Bewilligung zur Vergrößerung 
des Keſſelhauſes im Hofraume des Hauſes Or.-Nr. 116 Meidling— 
Schönbrunnerſtraße, XII. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XII. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes 
unter den in Ausſicht genommenen Bedingungen, insbeſondere Intabu— 
lierung des vorgeſchlagenen Demolierungsreverſes. 

(2539.) Ferdinand Erm um Bewilligung der Zuſammenlegung 
der Realitäten Einl.⸗Z. 1398 und 255 des III. Bezirkes, Rüdengaſſe 
und Dietrichgaſſe, und ſohin Abtheilung derſelben auf drei Bauſtellen 
nach Maßgabe der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(2543.) Stadtbauamt um Bauconſens für die zufolge Verfügung 
vom 12. November 1895, Z. 9112, in dem ſtädtiſchen Haufe Or.-Nr. 25 
Weſtbahnſtraße, VII. Bezirk, auf Koſten der Unterrichtsverwaltung 
vorzunehmenden baulichen Adaptierungen. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf Er— 
theilung des Bauconſenſes. 

(2545.) Bericht des Stadtanwaltes über das Anbot des Dr. Frank 
auf vergleichsweiſe Berichtigung der für das Haus Dr.-Nr. 12 
Waſagaſſe, IX. Bezirk, pro IV. Quartal 1888 bis inclufive I, Quartal 
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1894 aushaftenden Waſſermehrverbrauchsgebüren per 168 fl. 96 kr. 
durch Zahlung des Betrages von 95 fl. 

Verfügung: Ablehnung des Vergleichsanbotes; Ermächtigung 
des Stadtanwaltes zur Stellung eines Gegenanbotes. (Nach dem 
Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den IX. Bezirk.) 


(2549.) Jakob Rothberger bietet der Gemeinde ſein Haus 
Or.⸗Nr. 27 Salzgries zum Kaufe an. 

Verfügung: Derzeitige Ablehnung. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(25 52.) Antrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den I. Be- 
zirk auf Abſchreibung von Waſſermehrverbrauchsgebüren in ſechs Häuſern 
des I. Bezirkes. 

Verfügung: Genehmigung. 

(2554.) Anregung auf Abgabe von Bauwaſſer aus der Hoch— 
quellenleitung für Privatbauten in den Bezirken XI bis XIX. 

Verfügung: In Ergänzung der die Abgabe von Hochquellen— 
waſſer zu Induſtriezwecken in den genannten Bezirken regelnden Ver— 
fügung vom 5. October 1895, Z. 8137, wird beſtimmt: 

In den Bezirken XI bis XIX kann in der Regel in der Zeit 
vom April bis Auguſt Bauwaſſer unter der Bedingung abgegeben 
werden, dafs: 

1. die Abgabe nur auf Widerruf erfolgt, ſomit die Abgabe 
jederzeit ohne Kündigung durch Abſperrung eingeſtellt werden kann; 

2. die Anmeldung für die ganze in Ausſicht genommene Bauzeit 
mit einem täglichen Bezuge von mindeſtens 15 und höchſtens 25 hl 
erfolgt; 

3. die factiſche Abgabe auf jene Fälle von Um- oder Neubauten 
beſchränkt wird, in welchen nach $ 62 der Wiener Bauordnung die 
Einleitung des Hochquellenwaſſers in das Gebäude zu erwarten iſt, 
ſomit eine beſondere Anzapfung für Bauwaſſer vermieden wird und 
die erfolgende Anzapfung gleich für die Speiſung der Haus waſſer— 
leitung dient; 

4. endlich das angemeldete Waſſerquantum nach dem für Induftrie- 
waſſer beſtimmten Betrage entweder im vorhinein bezahlt oder eine 
dieſem Betrage entſprechende Caution gegen dem erlegt wird, daſs 
jene Beträge, die durch eine frühere und vor Ablauf der Bauzeit 
erfolgende Abſperrung des Waſſers infolge geringerer Ergiebigkeit des 
Zufluſſes der Hochquellenleitung als zu viel bezahlt erſcheinen, nach 
entſprechender Abrechnung rückgeſtellt werden. 

5. Etwaige Miſsbräuche des Waſſerbezugsrechtes für Bauzwecke 
durch Weiterbegebung von Waſſer ꝛc. hat die ſofortige Waſſerabgabe 
zur Folge. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(2557.) Joſef Kalas um Bewilligung zum Umbau der Realität 
Or.⸗Nr. 21 Piariſtengaſſe, Or.⸗Nr. 6 Zeltgaſſe, VIII. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiftrats-Antrages auf Er— 
theilung des Bauconſenſes unter Compenſierung des in die Bauarea 
einzubeziehenden Grundes per 0˙99 m? mit einer doppelt fo großen 
Fläche des zur Straßenverbeiterung abzutretenden Grundes. 

(2558.) Joſef Kalas um Schadloshaltung für die anläfſslich 
des Umbaues der Realität Nr. 21 Piariſtengaſſe, Nr. 6 Zeltgaſſe, 
VIII. Bezirk, zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im 
Ausmaße von circa 17261 m“, 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 30 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2559.) Bericht des Stadtanwaltes, betreffend die rückſtändigen 
Waſſermehrverbrauchsgebüren für das Haus Nr. 17 Seidlgaſſe, 
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III. Bezirk, per 108 fl. 19 kr. pro II. Quartal 1890 bis incluſive 
IV. Quartal 1892. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(25 66.) K. k. Generaldirection der öſterr. Staatsbahnen vom 
20. Jänner 1896, Z. 6102, übermittelt das Project der Entwäſſerungs— 
anlage für den Neubaugürtel zwiſchen Felberſtraße und Schönbrunner— 
ſtraße anläſslich des Stadtbahnbaues. 

Verfügung: Zuſtimmung zu dieſem Projecte unter den vom 
Magiſtrate auf Grund des Bauamtsberichtes beantragten Bedingungen 
bezüglich einzelner Details der Ausführung. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(2567.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XIX. Bezirk, Friedlgaſſe 43. 

Verfügung: Die normalmäßige Canaleinmündungsgebür für 
die bezeichnete Realität per 176 fl. 70 kr. wird im Sinne des Geſetzes 
vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf drei Viertel, 
d. i. auf den Betrag von 132 fl. 52½ kr. ermäßigt. (Nach dem 
Bezirksamts-Antrage.) 

(25 70.) Stadtbauamt um Genehmigung des mit der Firma 
Gebrüder Leube vereinbarten Preiſes für Cementlieferungen zu den 
Waſſerleitungsbauten in Naſswald in geringeren Quantitäten als eine 
Wagenladung. 

Verfügung: Genehmigung des Preiſes von 2 fl. 60 kr. 
per 100 kg Brutto, ab Wien, Südbahnhof, unter Tragung der 
Transportkoſten ſeitens der Gemeinde. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(25 72.) Antrag des Stadtbauamtes auf Herſtellung eines Auslauf— 
brunnens der Prinz Eugen-Waſſerleitung in Ober-St. Veit und 
Herſtellung der erforderlichen ſeinerzeitigen für Zwecke der Hochquellen— 
leitung verwendbaren circa 110 Meter langen Leitung mit dem Koſten— 
betrage von 900 fl. 

Verfügung: Genehmigung unter Bewilligung des hiefür zur 
Rubrik XXVI 4 «„ erforderlichen Zuſchuſscredites. (Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(2574.) Conſignation über Waſſermehrverbrauchsgebüren für vier 
Häuſer des VIII. Bezirkes. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den VIII. Bezirk.) 

(2575.) Daniel Neurath um Annahme eines Betrages von 
25 fl. zur vergleichsweiſen Zahlung der für das Haus VIII., Feld— 
gaſſe 11, pro IV. Quartal 1893 aufgerechneten Waſſermehrverbrauchs— 
gebür per 85 fl. 56 kr. 

Verfügung: Annahme dieſes Ausgleichsbetrages. (Nach dem 
Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den VIII. Bezirk.) 


14. April 1896. 


(2499.) Verpachtung der Rodeäcker im Waidhagen II 13 (Groß— 
Enzersdorf). 

Verfügung: Die Verpachtung der Rodegründe im Waid— 
hagen II 13, Forftrayon Groß-Enzersdorf, im Ausmaße von 1 Joch 
1457 [1° um den jährlichen Beſtandzins von 20 fl. auf die Dauer 
von 4 Jahren, d. i. vom 15. April 1896 bis 1. November 1899, 
an Vincenz Sperlich in Groß-Enzersdorf Nr. 32 unter den im 
Pachtprotokolle vom 26. März 1896 enthaltenen Bedingungen wird 
genehmigt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2500.) Entſcheidung der k. k. n. ö. Finanz-Landesdirection vom 
9. März 1896, Z. 10828, betreffend die Auftheilung der der Firma 
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Joh. Göbl & Söhne für den Betrieb der Seidenwarenfabrication, 
reſpective des Webergewerbes in Wien vorgeſchriebenen Steuer zwiſchen 
Wien und Mähr.⸗Neuſtadt. 

Verfügung: Gegen dieſe Entſcheidung den. Ka: an das 
k. k. Finanzminiſterium zu ergreifen. (Conform dem Antrage des 
magiſtratiſchen Bezirksamtes für den VII. Bezirk.) En 

(2517) R. Freih. v. Suttner'ſche Steingewerkſchaft in Primers⸗ 
dorf um Terminerſtreckung für die Reſtlieferung von Steinen.“ 

Verfügung: 1. Das Anſuchen um Erſtreckung des Termines 
hinſichtlich der pro 1895 ausſtändigen Reſtlieferung bis 1. Mai 1896 
wird abgelehnt. | 

2. Von der Einhebung eines Pönales hinſichtlich der ausſtändigen 
Lieferung wird abgeſehen und der Vertrag im Sinne des § 17 der 
Bedingniſſe für aufgelöst erklärt. 

3. Das Anſuchen um eine à conto-Zahlung auf die auf dem 
ſtädtiſchen Steinlagerplatze gelegenen Steine, deren Übernahme ſelbſt 
um einen herabgeſetzten Preis abgelehnt wird, wird abgewieſen. 

4. Die Caution wird ausgefolgt, wenn die sub 3 bezeichneten 
Steine vom ſtädtiſchen Lagerplatze abgeführt fein ‚werden. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) | 

(2532.) Matthias Horniak, geweſener Pächter der Abthei— 
lung III/ a und XI/2 der dem Fondsgute Ebersdorf gehörigen 
Pfaffenauwieſe, XI. Bezirk, um Ausfolgung der Pachtcautionen. 

Verfügung: Ausfolgung der Pachtenutionen per 20 fl. und 
32 fl. unter Nachſicht der Rückſtellung des rückſichtlich erſter Caution 
ausgeſtellten und verloren gegangenen Erlagſcheines gegen ordnungs- 
mäßige Empfangsbeſtätigung. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(2544.) Reparatur des Steigerhauſes für die freiwillige Feuer— 
wehr in Gerſthof. 

Verfügung: Genehmigung der Reparatur um den Koſten⸗ 
betrag von 200 fl. gegen ſeinerzeitige Detailverrechnung im Sinne 
des Magiſtrats⸗Antrages. | | 

(2547.) Uneinbringlichkeit eines Betrages per 16 fl. 12 kr. für 
Reparatur einer durch unvorſichtiges Anfahren des Kutſchers Michael 
Zehetner beſchädigten Säule und des Gitters am Salzgries nächſt 
der Börſegaſſe, I. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung. (Couform dem Magiſtrats⸗ Antrage.) 

(2563.) Allgemeine öſterr. Elektricitäts⸗ ⸗Geſellſchaft um Bewili- 
gung zur Kabellegung im VIII. Bezirke. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2564.) Beſchaffung von Petroleumbeleuchtungs-Apparaten. 

Verfügung: Anſchaffung von zwei Kohl'ſchen Petroleum— 
beleuchtungs- Apparaten für die Berufs feuerwehr um den Koſtenbetrag 
von 300 fl. unter gleichzeitiger Bewilligung eines Zuſchuſseredites in 
dieſer Höhe zur Rubrik XX 6 b. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2565.) Allgemeine öſterr. Elektricitäts-Geſellſchaft um Termin- 
verlängerung für einige Kabeltragen. 

Verfügung: Für die in dem vorgelegten Verzeichniſſe ange— 
führten, bereits genehmigt geweſenen Leitungsanlagen, bezüglich welcher 
die Genehmigung, da dieſelben nicht innerhalb eines Jahres zur Aus— 
führung gelangten, erloſchen iſt, wird im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages neuerlich die Bewilligung ertheilt. 

(2569.) Recurs des Rudolf Streler gegen feuerpolizeiliche 
Verfügungen, betreffend die Realität XVIII., Hildebrandgaſſe 10. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2586.) Thereſe Barth um Freilaſſung eines Theiles des 


Nachlaſſes des Lambert Barth. 
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Verfügung: Der Bittſtellerin wird im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages ein Viertel des eingeantworteten Betrages per 1308 fl. 
55 kr. überlaſſen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2590.) Magiſtratsbericht, betreffend die Einlöſung der Vorgarten⸗ 
gründe vor den Häuſern Or.⸗Nr. 41 bis 49 Alſerſtraße, VIII. Bezirk. 

Verfügung: Ablehnung der bezüglichen Verkaufsofferte. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(25 95.) Herſtellung der öffentlichen Beleuchtung der Straßen— 
züge nächſt der neuen Tabakfabrik und der Infanteriekaſerne im 
XVI. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des ſucceſſive auszuführenden 
Stadtbauamtsprojectes um den bedeckten jährlichen Koſtenbetrag per 
1812 fl. 97 kr. für Gasconſum im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 

(2597.) Engelbert Schaffer um Abtrennung eines Theiles 
der Parc. 320/83, Einl.⸗Z. 256 in Hetzendorf, und Zuſchreibung des— 
ſelben zur Parc. 320/4, Einl.⸗Z. 400 ebendaſelbſt. 
Verfügung: Bewilligung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 
* (2598.) Note des Landesausſchuſſes, betreffend die unterbliebene 
parlamentariſche Behandlung des Entwurfes eines Landesgeſetzes über 
Einhebung von Waſſergebüren für die Abgabe von Waſſer aus der 
Kaiſer Franz Joſef-Hochquellen-Waſſerleitung in der letzten Landtags— 
ſeſſion. 

Verfügung: 
Antrage.) 

(2600.) Antrag des Magiſtrates auf Anbringung je eines Rauch— 
verzehrungs-Apparates, Patent K. Langer, an den Multitupular— 
keſſeln im ſüdlichen Keſſelhauſe des Rathhauſes. 

Verfügung: Bewilligung der Anſchaffung zweier ſolcher 
Keſſel mit dem Koſtenbetrage von 1700 fl., Bewilligung eines Zu— 
ſchuſscredites zur Rubrik IV 3a per 1530 fl. (Conform dem Magiſtrats- 
Antrage.) 

(1601.) Ludwig BPopov chic, Adminiſtrator des Hauſes XVI., 
Brunnengaſſe 61 und 63, um Auszahlung eines zweipercentigen Waſſer— 
bezugsbeitrages für die an die Gemeinde Wien zu Amtszwecken in dieſem 
Hauſe vermieteten Localitäten. 

Verfügung: Rückſichtlich der in dem genannten Hauſe unter— 
gebrachten Marktamtsabtheilung für den XVI. Bezirk wird die Zahlung 
eines zweipercentigen Waſſerbezugsbeitrages vom Geſammtzins per 
500 fl., d. i. 10 fl. pro Jahr, vom Maiquartale 1895 genehmigt 
und zur Deckung der hiedurch ſich ergebenden Auslagen zur Rubrik 
XXVII 1 c ein Zuſchuſscredit per 17 fl. 50 kr. bewilligt. (Nach 
dem Magiſtrats⸗Autrage.) 

(2608.) Sicherſtellung der Verführung der bei geſperrtem Donau— 
canale am Donauſtrome ausgeladenen Pflaſterſteine. 

Verfügung: Der Firma S. Kößler & Sohn wird die 
Verführung der Pflaſterſteine ineluſive Auf- und Abladen vom Lände— 
platz unterhalb der Nordbahnbrücke am Donauſtrome auf dem ſtädti— 
ſchen Lagerplatz, II., Obere Donauſtraße, zum Einheitspreiſe von 9 fl. 
40 kr. per 1000 Stück 7“ oder 6“ Würfel 5/7/9“ doppeltgeritzter, 
oder 5/7/7" Rechteckſteine oder Halbguttrottoirſteine und von 20 kr. 
per Currentmeter gerader oder Bogenrandſteine gegen dem übertragen, 
daſs Offerent für die vollzählige Ablieferung der zur Verführung 
übernommenen Steine hafte und hiefür eine Kaution von 1500 fl. 
erlege. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2610.) K. k. Generaldirection der öſterreichiſchen Staats— 
bahnen vom 20. März 1896, Z. 33040, acceptiert den mit Ver— 
fügung vom 22. Februar 1896, Z. 988, beſtimmten Entſchädigungs— 
betrag von 23.861 fl. für die Abtretung eines Theiles der Cat. 


Kenntnisnahme. (Conform dem Magiſtrats⸗ 
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Parc. 679 Unter⸗Meidling zu Stadtbahnzwecken und erſucht um 
Compenſierung dieſes Betrages gelegentlich des von der Direction der 
Staatsbahnen mit Note vom 26. November 1895, Z. 130443, 
beantragten Grundtauſches. 

Verfügung: Genehmigung dieſes Erſuchens unter der Be— 
dingung, daſs von dem genannten Entſchädigungsbetrage der Gemeinde 
Wien Apercentige Verzugszinſen vom Tage der Übergabe des gedachten 
Grundes an die Verkehrscommiſſion bis zum rechtswirkſamen Abſchluſſe 
des erwähnten Grundtauſches, beziehungsweiſe falls derſelbe nicht zu— 
ſtande kommen ſollte, bis zum Tage der wirklichen Zahlung vergütet 
werden. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2613.) Franz Gerger um Nachſicht der Hälfte der Waſſer— 
bezugsgebüren für den außergewöhnlichen Bedarf pro 1895 per 157 fl. 
50 kr. für das Haus V., Kleine Neugaſſe 7. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den V. Bezirk.) 

(2614, 2616, 2618, 2617.) Anſuchen um Bewilligung von 
Gehaltsvorſchüſſen. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten 
Bedingungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2624.) Beſtimmung des Endtermines der Dienſtleiſtung der auf 
Grund des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 11. September 1894, 
Z. 4599, aufgenommenen Aushilfstechniker des Stadtbauamtes. 

Verfügung: Feſtſetzung der Endtermines mit 19. November 
1897. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2625.) Joſef Rucker um Bewilligung zur Abtrennung eines 
Theiles der Parc. 205/3, Einl.-Z. 176, XII. Bezirk, und Zuſchreibung 
derſelben zur Einl. -Z. 171 ebendort. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(26 29.) Anerbieten des Beſitzers der Parc. 1657/1 in Ottakring, 
den zur Herſtellung der verlängerten Herbſtſtraße erforderlichen Grund 
gegen Übertragung desſelben in das Verzeichnis für das öffentliche 
Gut, Tragung der Koſten der bücherlichen Durchführung ſeitens der 
Gemeinde und Zahlung einer Entſchädigungsſumme von 100 fl. für 
den Entgang des Pachtzinſes für die abzutretende Fläche, ferner 
Zahlung eines Betrages von 300 fl. zur Entſchädigung der Pächter, 
an die Gemeinde abzutreten. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2651.) Witkowitzer Bergbaubureau um Verſchiebung des Termines 
betreffend die Offertverhandlung für den Bau der neuen Franzens— 
brücke. 

Verfügung: Ablehnung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Verzeichnis 
der bei der Gemeinde Wien eingelangten Spenden. 

Herr Dr. Alois Baſs, als Abhandlungspfleger nach dem ver— 
ſtorbenen Herrn Iſidor Kulka, hat den Betrag 
von 
hierorts erlegt, welcher am 16. April 1896 infolge 
teſtamentariſcher Beſtimmung an Arme Wiens ohne 
Unterſchied der Confeſſion zur Vertheilung gelangt iſt. 

* 

Herr Eduard Artner, Kaufmann, IX. Alſerbachſtraße 13, 
ſpendete für die Armen des IX. Bezirkes den Betrag 
von 


50 fl. 
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Allgemeine Uuchrichten. 


Reſervefond pro 1896. 


Nachweiſung über die Belaſtung des ſtädtiſchen Reſerve⸗ 
fondes mit Ende März 1896. 
500.000 fl. — kr. 


n) . % ͤ 8 % Tr „„ „„ „„ 


19.523 fl. 59 fr. 


Reſervefond 
Effective Belaftung . 
Belaſtung durch in Aus⸗ 
ſicht ſtehende, bereits 
genehmigte, jedoch noch 
nicht effectuierte Aus— 

hen 199.150 „ 40, 
zuſammen . 218.673 „ 99 „ 


daher noch verfügbar . 281.326 fl. 01 kr. 
und nach Abzug der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den neunzehn Bezirken 

à 500 fl. zu reſervierenden 


a 9.500 „ — „ 
| noch. 271.826 fl. 01 kr. 

Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 125.128 fl. 69 kr. 6. W. in Vormerkung, 
bezüglich deren die Genehmigung noch ausſteht. 


Baudeputation für Wien. 
(Sitzungen vom 19. Februar und 1. April 1896.) 


Die Baudeputation für Wien hat in ihren am 19. Februar 
und 1. April 1896 unter dem Vorſitze Sr. Excellenz des Herrn 
Statthalters Erich Grafen Kielmansegg abgehaltenen Sitzungen 
über 40 Reecurſe verhandelt. ö 

Folge gegeben wurde den Recurſen in neun Fällen, 
und zwar: 

einem Recurſe betreffend die Beſeitigung von Offnungen in 
einer Feuermauer im XIV. Bezirke; 

einem Recurſe betreffend verweigerte Baubewilligung für einen 
Bau im XVIII. Bezirke; 

einem Recurſe betreffend Baulinienbeſtimmung im X. Bezirke; 

einem Recurſe betreffend Verweigerung eines Bauconſenſes 
für Bauten im X. Bezirke; 

einem Necurfe betreffend Baulinienbeſtimmung im IX. Bezirke, 
Van Svietengaſſe; 

einem Recurſe betreffend Baulinienbeſtimmung im XIX. Bezirke; 

einem Recurſe betreffend Baulinienbeſtimmung im XIII. Bezirke; 

einem Recurſe betreffend Feſtſetzung einer Friſt für Bau⸗ 
herſtellungen im XIII. Bezirke; 

einem Recurſe betreffend Bauverweigerung im VII. Bezirke; 

keine Folge gegeben wurde 28 Recurſen, von welchen 
den Bezirk I fünf, II drei, VIII einer, IX drei, X einer, XI fünf, 
XII drei, XIII einer, XVI zwei, XVIII einer und XIX drei 
betrafen. 

Wegen Verſäumnis der 
zurückgewieſen. 

Ein Recurs wurde zurückgezogen. 

In einem Falle (Zufriſtungsgeſuch) wurde dem magiſtratiſchen 
Bezirksamte die Amtshandlung im eigenen Wirkungskreiſe aufgetragen. 


Recursfriſt wurde ein Recurs 
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Commiſſion für Verkehrsanlagen. 
18. April 1896. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 6665 Arbeiter verwendet; hievon waren 3969 
beim Bau der Gürtel⸗, Vororte⸗ und Wienthallinie der Stadtbahn, 
607 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nussdorf, 1902 bei der 
Wienfluſs⸗Regulierung, 187 am Haupt-Sammelcanale rechts des 
Donaucanales beſchäftigt; außerdem ſtanden in Verwendung: bei 
den Bahnbauten 111 Fuhrwerke und 16 Dampfmaſchinen, beim 
Schleuſencanalbau 3 Fuhrwerke und 6 Dampfmaſchinen, bei der 
Wienfluſs⸗Regulierung 23 Dampfmaſchinen und 40 Fuhrwerke, am 
Haupt⸗Sammelcanale rechts des Donaucanales 9 Fuhrwerke. 


Bezirksausſchüſſe. 


Neuwahlen für den Bezirksausſchuſs des XI. Bezirkes 
Simmering. 

Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichs⸗ 
haupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. Bezirkshauptmann Dr. v. 
Friebeis hat unterm 15. April 1896 Nachſtehendes kundgemacht: 

Aus Anlajs der am 9. April 1896 erfolgten Auflöſung des 
Bezirksausſchuſſes des XI. Bezirkes wird behufs Durchführung 
der erforderlichen Neuwahlen gemäß § 88 des Gemeindeſtatutes 
Folgendes bekanntgemacht: 

Dieſe Wahlen werden nach den für die Wahl der Mitglieder 
des Gemeinderathes geltenden Beſtimmungen und auf Grund der 
richtiggeſtellten Gemeinderaths-Wählerliſten vorgenommen. 

Für die Wahlen werden amtliche Stimmzettel ausgegeben und 
iſt jeder andere nicht behördlich ausgegebene Stimmzettel ungiltig. 

Die Stimmzettel find in allen Rubriken vollſtändig 
auszufüllen und auf denſelben ſo viele Candidaten namhaft zu 
machen, als auf den betreffenden Wahlkörper entfallen. 

Die Herren Wähler werden eingeladen, ſich an den unten 
angeſetzten Tagen und dem unten bezeichneten Orte mit ihren 
Legitimationsurkunden perſönlich einzufinden. 

Für verloren gegangene oder unbrauchbar gewordene Legi— 
timationsurkunden, reſpective Stimmzettel werden jedem 
Wahlberechtigten über perſönliches Verlangen im Steuer⸗ und 
Wahlcataſter, I., Rathhaus, Hochparterre, und am Wahl⸗ 
tage ſelbſt durch den Vorſitzenden der Wahlcommiſſion Duplicate 
ausgefolgt, wenn die Identität des Wählers zweifellos ſichergeſtellt iſt. 

Die Abgabe der Stimmzettel beginnt an jedem Wahltage u m 
8 Uhr morgens und wird um 4 Uhr nachmittags 
beendet, daher auf Wähler, welche nach Schluſs der 
Stimmenabgabe erſcheinen, keine Rückſicht genommen 
werden kann. Genau um 4 Uhr nachmittags werden die Thüren 
des Wahllocales geſchloſſen und können von da an nur mehr die— 
jenigen, welche ſich zu dieſer Zeit im Wahllocale befinden, ihre 
Stimmen abgeben. 

Nach Schluſs der Stimmenabgabe wird die Eröffnung der 
Stimmzettel und die Stimmenzählung in Gegenwart der ſich etwa 
einfindenden Wähler vorgenommen. 

Als gewählt ſind diejenigen anzuſehen, welche die abſolute 
Mehrheit der abgegebenen giltigen Stimmen erhalten haben. 

Haben mehr Perſonen, als zu wählen waren, die abſolute 
Mehrheit erhalten, ſo ſind diejenigen als gewählt anzuſehen, auf 
welche die größte Stimmenanzahl entfallen iſt. 
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Konnte ein Ergebnis durch die erſte Abſtimmung nicht erzielt 
werden, ſo iſt rückſichtlich der noch zu Wählenden zu der engeren 
Wahl zu ſchreiten. 

Das Recht, ſich an der engeren Wahl zu betheiligen, iſt durch 
die Betheiligung an der erſten Wahlhandlung nicht bedingt. 

Bei der engeren Wahl ſind die Wähler an die Abgabe 
behördlich ausgefertigter Stimmzettel nicht gebunden. 

Sie haben ſich auf jene Perſonen zu beſchränken, die bei der 
erſten Wahl nach denjenigen, welche die abſolute Mehrheit erlangten, 
die relativ meiſten Stimmen für ſich hatten. Bei Stimmengleichheit 
wird durch das Los entſchieden, wer in die engere Wahl einbe— 
zogen werden ſoll. | 

Die Zahl der in die engere Wahl zu bringenden Perſonen 
iſt immer die doppelte von der Zahl der noch zu wählenden 
Mitglieder. 

Jede Stimme, welche auf eine nicht in die engere Wahl 
gebrachte Perſon fällt, iſt als ungiltig zu betrachten. 

Als gewählt bei der engeren Wahl ſind diejenigen anzuſehen, 
welche die meiſten der abgegebenen giltigen Stimmen erhalten 
haben. Ergibt ſich bei der engeren Wahl Stimmengleichheit, ſo 
entſcheidet das Los. 

Einwendungen gegen die ſtattgefundenen Wahlen find inner— 
halb der acht auf den Wahltag folgenden Tage bei 
dem zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichshaupt— 
und Reſidenzſtadt beſtellten . k. Bezirkshauptmanne einzubringen. 

Die Wahlen finden an folgenden Tagen ſtatt: 

Für den III. Wahlkörper: am 30. April 1896, die 
eventuelle engere Wahl am 2. Mai 1896. 

Für den II. Wahlkörper: am 4. Mai 1896, die 
eventuelle engere Wahl am 6. Mai 1896. 

Für den J. Wahlkörper: am 7. Mai 1896, die 
eventuelle engere Wahl am 9. Mai 1896. 


Ort und Anzahl der vorzunehmenden Wahlen: 


a . Anzahl der 
Die Herren | vorzunehmenden 
Wahlen 


5 8 
Wähler aus dem rt der Wahlen 


III. Gemeindehaus, XI., Simmeringer Haupt— 


Wahlkörper ſtraße 76, Sitzungsſaal 1 1 
V N 3 find ſechs 
II. Gemeindehaus, XI., Simmeringer Haupt— Mitaie der in 
Wahlkörper ſtraße 76, Sitzungsſaal den Bezirks⸗ 
5 V ĩ d Dr ee SITE 
J. Gemeindehaus, XI., Simmeringer Haupt— Aa 
Wahlkörper ſtraße 76, Sitzungsſaal 


Approviſtonierungs⸗ Angelegenheiten. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 12. April bis 18. April 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


. . 266.963 kg (Davon aus Wien — 182.826, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 10.859; aus 
Oberöſterreich — 1577; aus Mähren 
— 6367; aus Galizien — 57.792; aus 
Ungarn — 6672; aus der Bukowina — 
870; aus Steiermark —; aus Kärnten — kg) 


Rindfleiſch 
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Kalbfleiſch . . . 46.159 kg (Davon aus Wien — 1629, aus dem Provenienz des Geſammtauftriebes: 
igen ieberſterkeich . d ges aus Ländern der ungariſchen Krone .. 3836 Stück 
„%% „ Galizien und der Bukowina... 896 „ 
441; aus Ungarn — 2169; aus Galizien f TIMER 04 
— 41.895; aus der Bukowina — — kg) „ dem ſonſtigen Osterreich... N a 
Schaffleiſh . . . 4.047 „ (Davon aus Wien — 86, aus dem „ dem Auslande 2 — 
ſonſtigen Niederöſterreich — —; aus ; 
Galizien — 1168; aus Ungarn — 2772; aus 2. Preisbewegung. . 
Mähren — 21; aus der Bukowina — kg) a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 
Schweinfleiſch. . 52.479 „ (Davon aus Wien — 32.879, aus dem Ochſen I. Qualität von 30 bis 35 fl. (extrem von 353 bis 40 fl.) 
ſonſtigen Niederöſterreich — 1874; aus II 267, 31 „ ( ei er ) 
Oberöſterreich — —; aus Böhmen — 605; N IT N N 924 1 99 N . . „ 
aus Mähren — 1720; aus Galizien — " : " U U ee ir n — 1 n 
15.401; aus Bosnien — —; aus der Stiere. „ 25 „ 30 „ 
Bukowina — — kg) Kühe . „ 22 „ 26 „ 
Kälber . . . 2.264 Stück (Davon aus Wien — 160, aus dem ſonſtigen Büffel. „ 17 „ẽ 22 „ 


Niederöſterreich — 6; aus Oberöſterreich 110: 16 23 
— 11; aus Mähren — 47; aus Galizien Beinlbieh, . N 
— 1998; aus Ungarn — 42; aus der b) Preis per Stück: 


Bukowina — — Stück.) 1916 ; 

Schafr e 65 „ (Davon aus Wien — 59, aus dem SAN a Dre 
ſonſtigen Niederöſterreich — 5; aus Mähren Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 
— —; aus Galizien — 1; aus Ungarn 3 Verkauf 
— ; aus Serbien — — Stück.) „ 5 5 

Schweine 8 1524 1 (Davon aus Wien — 131, aus dem ſonſtigen Angekauft wurden für Wien 20% 4371 Stück 
Niederöſterreich — 56; aus Mähren — 29; 1 5 „ auswärts. 810 „ 
aus Galizien — 392; aus Ungarn — 2; Unverkauft blieben 155 „ 
aus Bosnien — —; aus Croatien — —; . 2 
ae Siam er ne See Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 128 Stück mehr 
914 Stück.) aufgetrieben. 

Lämmer . . 140 „ (Davon aus Wien — 8; aus dem ſonſtigen Jufolge des anhaltend ſtarken Angebotes war der Verkehr 
Niederöſterreich — 2; aus Galizien — 24; neuerdings überaus flau und find abermals Preisrückgänge von 
aus Mähren — 1; aus Ungarn — 105; 1 bis 2 fl. per 100 Kilo in Prima- und Mittelware, in minderer 

; a FRE 3 ; Qualität auch größere Verluſte zu verzeichnen. 
Die Zufuhren für den Approviſionierungs verein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. N * ö 
2. Preisbewegung : Pferdemarkt vom 17. April 1896. 
Rindfleiſch Siedfleiſch. . .. von 28 bis 70 kr. per Kg. Zum Verkaufe wurden gebracht: 577 Pferde. 
Roſtbraten u. Rieden „ 56 90 „ „ „ Preis: für Gebrauchs pferde. 150490 fl. per Stück. 

Kalbfleiſch En ee ee n 25 „ 70 nn „ 1 Schlachtpferde e e e a 20 — 80 rn „ 

Schaffleiſc che.. „ 40 „ 60 „ „„ Der Markt war ſehr lebhaft. 

Schweinfleiſgh0nurnõuůͤaaaaa. e e R 1 

rr ec 338 OO + 

SHE 1a... dr ie es „ 40 „ 46 „ „ „ Preisbewegung an der Börſe für laudwirtſchaftliche 

Schwein in 780° m Ole Sr rap. a Produete in Wien vom 18. April 1896. 

Lämmer ae „ 3 „ Gfl. per Stück. a) Getreide. 

Die Zufuhr an Fleiſchwaren war ſtärker als in der Vorwoche Weizen (Qualitätsgewicht per I hl 1 kg) von 8 ft. N kr. bis g fl. 00 tr. 

und geſtaltete ſich der Geſchäftsverkehr ſehr lebhaft. Die Preiſe für a . @ "1.80. e 

Kalbfleiſch und Schweinefleiſch giengen um 6 kr. per Kilogramm Maid... . . „ 4, 55, „ 5 % 80, 

ic 5 9 „ 187 Hafer jSG0.:ů SE m 6 7 75 nn 7 M n 
zurück, ſonſt war unveränderte Notierung. b) Mahlprodutt 
ahlproducte. 
N * VH von 11 fl. 60 kr. bis 13 fl. — kr. 
f : neue Type „ „„ 0 el 
. . Weizenmehl | alte 7j M 5 7 25 „ „ 13 n — „. 
Schlachtviehmarkt vom 20. April 1896 e „ 77 25 „ „ 12 „ 50 
7 7 N „ N ½F2CCCC0C0 de ee . 3 n 75 " ” 3 " 90 " 
(einschließlich des Contumazmarktes vom 18. April 1896). Roggentle⸗ % ee „ „ A Ab, 
1. Geſammtauftrieb: 5336 Stück, und zwar: R ® 


Maſtvieh 4598, Weidevieh —, Beinlvieh 738. 
(Darunter unverkaufter Reſt von dem vorwöchentlichen Donnerstag— 
markte: 12 Stück.) 


Aufhebung der Beſchränkungen des Verkehres mit Klauenthieren 
aus, beziehungsweiſe nach Salzburg. 
Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 13. April 1896, 


Dieſer Geſammtauftrieb zerfällt in: 3. 34465 (M.⸗Z. 69536/ XV), Nachſtehendes kundgemacht: 
Ochſen 4213, Stiere 477, Kühe 646. Laut Kundmachung der k. k. Landesregierung in Salzburg 
(Davon waren Büffel 58 Stück.) vom 6. April 1896, Z. 4097, hat dieſelbe die mit der Kundmachung 
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vom 17. October 1895, Z. 11969 (Anzeigeblatt für die Verfügungen 
über den Viehverkehr auf Eiſenbahnen Nr. 1507), verfügten Be— 
ſchränkungen in der Einfuhr von Klauenthieren aus Niederöſterreich 
nach dem Lande Salzburg aufgehoben. | 

Dies wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht. 

* + 
* 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat ferner unterm 16. April 
1896, Z. 33487 (M.⸗Z. 71562/ XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Laut ämtlichen Nachrichten iſt die Maul- und Klauenſeuche 
im Herzogthum Salzburg in den Bezirken St. Johann, Salz— 
burg Umgebung und Salzburg Stadt nahezu erloſchen. 

Die Statthalterei findet daher die mit der Kundmachung vom 
6. März 1896, Z. 22409, angeordneten Viehverkehrsbeſchränkungen 
zu beheben und die freie Einfuhr von Klauenthieren aus dem 
Herzogthume Salzburg nach Niederöſterreich wieder zu geſtatten. 


* * 
* 


Verbot der Einfuhr von Handels⸗(Futter⸗ Schweinen aus den 
Bezirken Kotzmaun, Storoäyneg und Wiknitz in der Bukowina 
nach Niederöſterreich. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 16. April 1896, 
Z. 35355 (M.⸗Z. 71561) XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Nachdem vor kurzer Zeit bei einem aus den Bezirken Kotz 
mann, Storolynetz und Wizknitz in der Bukowina pro- 
venierenden, nach Niederöſterreich zugeführten Transporte von 
Handels⸗(Futter⸗) Schweinen bei der Ausladung derſelben die 
Schweinepeſt und der Rothlauf conſtatiert wurden, findet die Statt— 
halterei die Einfuhr von Handels-(Futter-) Schweinen aus den 
genannten Bezirken nach Niederöſterreich zu unterſagen. 

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis 
gebracht, dafs Übertretungen dieſer am 18. April 1896 in Kraft 
erwachſenden Anordnung nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882, 
R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, beſtraft werden. 


Städtiſches Lagerhaus. 

Vom 9. bis 16. April 1896. 

Waren eingelagert 

„ ausgelagert N 

Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
14.528 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 16. April 1896: 244.545 Meter⸗Centner, und zwar: 
72.836 Meter⸗Centner Weizen, 21.757 Meter⸗Centner Roggen, 


45.674 . Gerſte, 16 995 10 afer, 

3.015 5 Mais, 31.851 1 lſaaten, 
10.446 15 ER u. Kleie, 4.279 Wein, 

9.424 1.197 Hektoliter a 1000 Spiritus. 


Zuck 
Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,486.600 fl. öſt. Währ. 


Militär- Angelegenheiten. 


Waffenübungen der Reſervemänner und Erſatzreſerviſten im 
Jahre 1896. 


Der Wiener Magiſtrat hat unterm 13. April 1896, 3. 6063 1/XVI, 
Nachſtehendes kundgemacht: 

Zu den Waffenübungen der Reſervemänner und Erſatzreſerviſten 
ſind im heurigen Jahre verpflichtet: 

a) die Reſervemänner der Aſſentjahrgänge 1887, 1889 und 1891; 

b) die Erſatzreſerviſten der Aſſentjahrgänge 1887, 1889, 1891 
und 1893; 
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c) die in den Mannſchaftsſtand der Reſerve überſetzten ehe— 
maligen Einjährig-Freiwilligen der übrigen Aſſentjahrgänge, welchen 
durch längeren Aufſchub des Präſenzdienſtes eine geringere als 
ſiebenjährige Reſervedienſtpflicht obliegt, und die noch zu mehr 
Waffenübungen verpflichtet ſind, als nach ihren Aſſentjahrgängen 
auf ſie entfallen würden; 

d) jene Reſervemänner, welche die Waffenübung des Jahres 1895 
nachzutragen haben. 

Die Reſervemänner der k. u. k. Jufanterie-Regimenter Nr. 4 
und 84 werden zur Ableiſtung ihrer Waffenübung im Herbſte ein— 
berufen. 

Die fremdzuſtändigen Reſervemänner und Erſatzreſerviſten, 
welche zur Ableiſtung einer 28tägigen Waffenübung einberufen 
werden, müſſen unbedingt zu ihrem Truppenkörper einrücken und 
haben ſich diesbezüglich rechtzeitig beim k. u. k. Ergänzungs⸗ 
Bezirks⸗Commando Nr. 4 in Wien zu melden. 

Die Waffenübung für die Fahrſoldaten der Infanterie, 
Jäger⸗ und Pionniertruppe findet bei der Train-Diviſion Nr. 2 
in Wien ſtatt. 

Jene fremdzuſtändigen Reſervemänner der Infanterie- und 
Jägertruppe, deren Truppenkörper, zu welchem ſelbe zur Waffen— 
übung für die Dauer von 13 Tagen einberufen ſind, außerhalb 
des Corpsbereiches und von Wien über 150 Kilometer entfernt iſt, 
haben dieſe Übung hierorts nur im Herbſte abzuleiſten und wird 
der diesbezügliche Termin ſeinerzeit bekanntgegeben werden. 

Dieſe Reſervemänner haben ſich daher an den Einrückungs— 
tagen um 7 Uhr früh beim k. u. k. Ergänzungs-Bezirks⸗Commando 
er. 4 in Wien, III. Bezirk, Rennweger Artilleriekaſerne, zur 
Präſentierung zu melden. 

Nur jene fremdzuſtändigen Erſatzreſerviſten der Infanterie— 
und Jägertruppe, welche für die Dauer von 13 Tagen zu einem 
Truppenkörper einberufen ſind, welcher außerhalb des Corpsbereiches 
und von Wien über 150 Kilometer entfernt iſt, können die Waffen— 


übung in Wien in den nachbezeichneten Perioden mitmachen, und 


zwar vom 27. April bis 9. Mai und vom 11. Mai bis 23. Mai. 

Übrigens erhalten die nach Wien evidenzzuſtändigen, ſowie 
die nicht nach Wien evidenzzuſtändigen, jedoch im Gemeindegebiete 
Wien wohnhaften, zur Waffenübung berufenen Reſervemänner 
durch das hieſige Conſeriptionsamt Einberufungskarten, in welchen 
auch Zeit und Ort der Waffenübung angegeben iſt. 

Bezüglich der Geſuche um Enthebung von der Waffenübung 
wird auf die im Militärpaſſe enthaltene Belehrung aufmerkſam 
gemacht und iſt in letzterer Beziehung insbeſondere Nachſtehendes 
zu beachten: 

1. Geſuche um Enthebung von der Waffenübung werden nur 
bis 14 Tage vor der betreffenden Übungsperiode angenommen und 
ſind mit den erforderlichen Nachweiſen zu belegen. Nicht gehörig 
inſtruierte, dann verſpätet einlangende Geſuche, inſofern die letzteren 
nicht nachträglich eingetretene Hinderniſſe betreffen, werden zurück— 
gewieſen, und es können Enthebungen von der Waffenübung 
überhaupt nur in den im § 38, Punkt 5 der Wehrvorſchriften, 


II. Theil, angeführten Fällen bewilligt werden. 

2. Bittſteller, denen bis zum Tage der Einrückung eine Er— 
ledigung ihrer Enthebungsgeſuche nicht zugekommen iſt, haben die 
Erledigung nicht weiter abzuwarten, ſondern einzurücken. 

3. Wer ohne Bewilligung von der Waffenübung wegbleibt, 
wird unnachſichtlich beſtraft und hat dieſelbe in der nächſten Waffen⸗ 
übungsperiode nachzutragen. 
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Schließlich wird noch auf die im Militärpaſſe enthaltene 
Belehrung hinſichtlich der Meldevorſchriften hingewieſen, wonach 
jeder Reſervemann und Erſatzreſerviſt, welcher zur Waffenübung 
einberufen wird, ſich vor dem Abgehen bei dem Gemeindevorſteher 
des Aufenthaltsortes — in Wien bei den magiſtratiſchen Bezirks— 
ämtern — ab- und nach beendigter Übung wieder anzumelden hat. 


Verkehrs Angelegenheiten. 


Fahrordnung für die Wiedener Hauptſtraße vom Hauſe Nr. 14 
bis zur Paulanerlkirche. 

Der Wiener Magiſtrat hat unterm 27. März 1896, M. 
3. 207802/ XIV, Nachſtehen des kundgemacht: 

Von dem Magiſtrate der k. k. Reichshaupt- und Reſidenzſtadt 
Wien wird zur Verhütung von Unfällen und Verkehrsſtockungen 
in dem engen Theile der Wiedener Hauptſtraße vom Hauſe Nr. 14 
Wiedener Hauptſtraße bis zur Paulanerkirche und an der Kreuzungs— 
ſtelle bei der letzteren der Verkehr von Laſtenfuhrwerk aller Art in 
der obenbezeichneten Strecke der Wiedener Hauptſtraße unterſagt 
und haben demnach derlei Fuhrwerke, wenn ſie: 

a) von der Richtung der Matzleinsdorferſtraße kommen, 
entweder durch die Waaggaſſe gegen die Margarethenſtraße oder 
durch die Floragaſſe, Guſshausſtraße und Karlsgaſſe oder auch 
durch die Taubſtummengaſſe und Wohllebengaſſe gegen die Laſten— 
ſtraße, ferner wenn ſie 

b) von der Favoritenſtraße herabkommen, einerſeits durch die 
Floragaſſe gegen die Wiedener Hauptſtraße aufwärts, andererſeits 
durch die Guſshausſtraße und Karlsgaſſe oder auch durch die 
Taubſtummengaſſe und Wohllebengaſſe gegen die Laſtenſtraße, 
endlich wenn ſie 

c) von der Stadtſeite über die Eliſabethbrücke kommen, 
ſogleich nach Paſſierung der letzteren auf der Laſtenſtraße nach 
rechts oder links abzuweichen. 

Ausgenommen von jenem Verbote ſind nur jene Laſtenfuhr— 
werke, welche bei den in der obenbezeichneten Strecke gelegenen 
Häuſern oder Geſchäfts⸗Etabliſſements Laſten abzugeben oder auf— 
zunehmen haben. 

Übertretungen dieſer Anordnung werden nach 8 93 der Ge— 
meindeordnung für Wien mit Geldſtrafen zu Gunſten des allge— 
meinen Verſorgungsfondes bis zum Betrage von 200 fl. oder 
mit Arreſtſtrafen bis zu 14 Tagen geahndet. 


Hanitäts- Angelegenheiten. 


Dieuſtrayous der mit der Armenbehandlung betrauten 
ſtädtiſchen Amtsärzte. 

Der Wiener Magiſtrat hat unterm 1. April 1896 (M.- 
3. 96047 ex 1895) nachſtehende, vom 20. April 1896 an 
giltige Dienſtrayons-Eintheilung für die mit der Armen— 
behandlung betrauten ſtädtiſchen Amtsärzte bekanntgegeben: 

J. Bezirk: 

Der I. Bezirk iſt in zwei Rayons eingetheilt; die Grenze zwiſchen 
den beiden Rayons bildet die Linie: Kärnthnerſtraße, Stephans— 
platz, Rothenthurmſtraße, Hoher Markt, Marc Aurelſtraße. 

Rayon 1 (der öſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen den 

III. und IV. Bezirk] gelegene Bezirkstheil): Dr. Löwen— 
feld, k. k. Armenarzt, Kärnthnerſtraße 15. 
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Rayon II (der weſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen 
den VI. bis IX. Bezirk]! gelegene Bezirkstheil): Dr. Hof— 
bauer, ſtädtiſcher Arzt, Rudolfsplatz 5 (vor dem 
12. Mai 1896, Steindlgaſſe 2). 


II. Bezirk: 

Rayon 1 (Obere Augartenſtraße, Scholzgaſſe, längs des 
Donaucanales aufwärts bis zum Sporn, von demſelben 
zurück längs der Nordweſtbahntrace bis zur Stromſtraße, 
Stromſtraße, Jägerſtraße bis zur Oberen Augartenſtraße): 
Dr. Roſenthal, k. k. Armenarzt, Wallenſteinſtraße 34. 

Rayon II (Obere Augartenſtraße, Scholzgaſſe, längs des 
Donaucanales abwärts bis zur Taborſtraße, Taborſtraße, 
Klanggaſſe, längs der Augartenmauer den Augarten ein- 
ſchließend bis zur Scholzgaſſe): Dr. Wonka, k. k. 
Armenarzt, Große Sperlgaſſe 21. 

Rayon III (von der Ferdinandsbrücke an: Taborſtraße, 
Kaiſer Joſefſtraße, Praterſtern, Hauptallee im k. k. Prater 
bis zu der von der Hauptallee zur Kaiſer Joſefsbrücke 
abzweigenden Straße, durch dieſe bis an den Donau— 
canal, längs desſelben aufwärts bis zur Ferdinands— 
brücke): Dr. Kohn, k. k. Armenarzt, Stephanieſtraße 2. 

Rayon IV (Mathildenplatz, Jägerſtraße, Stromſtraße, längs 
der Nordweſtbahntrace bis zum Donauſtrome, längs 
desſelben abwärts bis zur Innſtraße, Daffingergaſſe, 
Taborſtraße, Lampigaſſe, an der Augartenmauer, durch 
die Rauſcherſtraße und Wasnergaſſe zum Mathildenplatz): 
Dr. Siegfried Mandl, ſuppl. ſtädt. Arzt. 

Rayon V (Innſtraße vom Donauſtrome an, Daffingergaſſe, 
Taborſtraße, Scherzergaſſe Caſtellezgaſſe, Klanggaſſe, 
Kaiſer Joſefſtraße, Praterſtern, Hauptallee im k. k. Prater 
bis zu der von der Hauptallee zur Kaiſer Joſefsbrücke 
abzweigenden Straße, durch dieſe bis zum Donaucanal, 
längs desſelben abwärts bis zur Gemeindegrenze, die 
Gemeindegrenze am Donauſtrome aufwärts bis zur 
Staats bahnbrücke, längs der Staatseiſenbahntrace und 
Donauuferbahntrace bis zur Engerthſtraße, Engerthſtraße 
bis zur Innſtraße): Dr. Hermann Käſtenbaum, ſtädt. 
Arzt, Kaiſer Joſefſtraße 23. 

Rayon VI a) Am rechten Donauſtromufer: der vom Donau— 
ſtrom und der Engerthſtraße einerſeits, der Innſtraße 
und Staats bahntrace andererſeits begrenzte Bezirkstheil; 

p) das geſammte Gemeindegebiet am linken 
Donauſtromufer: Dr. Engelsmann, ſtädt. Arzt, 
Vorgartenſtraße 185 (vom 1. Mai 1896 an). Ordination 
in Kaiſermühlen: Schiffmühlenſtraße 53. 

III. Bezirk: 

Rayon 1 (Karolinenbrücke, längs der Wien und des Donau— 
canales bis zur Sophienbrückengaſſe, Sophienbrücken⸗ 
gaſſe, Landſtraße Hauptſtraße, Rudolfsgaſſe, Ungargaſſe, 
Neulinggaſſe, Reisnerſtraße, Verlängerung derſelben bis 
zur Karolinenbrücke): Dr. Hirſchfeld, ſtädt. Arzt, 
Seidlgaſſe 33. 

Rayon II (Sophienbrücke, Sophienbrückengaſſe, Landſtraße 
Hauptſtraße bis zur Trace der Aſpangbahn, längs dieſer 
bis zur Bezirksgrenze, längs dieſer [in der Richtung zum 
Central⸗Viehmarkt! zum Donaucanal an demſelben auf- 
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wärts bis zur Sophienbrücke): Dr. v. Würzler, k. k. 
Armenarzt, Waſſergaſſe 33. 

Rayon III (Karolinenbrücke, Reisnerſtraße, Neulinggaſſe, 
Ungargaſſe, Rudolfsgaſſe, Landſtraße Hauptſtraße, Be⸗ 
zirksgrenzen gegen den XI., X. und IV. Bezirk, am 
Wienfluſſe bis zur Karolinenbrücke): Dr. Tuſchak, 
k. k. Armenarzt, Rennweg 37. 


IV. Bezirk: 

Der IV. Bezirk iſt in zwei Rayons eingetheilt; die Grenze 
zwiſchen beiden Rayons bildet die Linie: Wiedener Hauptſtraße, 
Favoritenſtraße, Mayerhofgaſſe, Wiedener Hauptſtraße. 

Rayon I (Der weſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen 
den V. Bezirk] gelegene Bezirkstheil): Dr. Gruß, ſtädt. 
Arzt, Große Neugaſſe 1. 

Rayon II (Der öſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen den 
III. Bezirk] gelegene Bezirkstheil): Dr. Jeß ner, ſtädt. 
Arzt, Karlsgaſſe 14 (bis 12. Mai 1896 Ordination 
im Amtslocale des ſtädt. Bezirksarztes im magiſtratiſchen 
Bezirksamte). 

V. Bezirk: 

Rayon I (Sonnenhofgaſſe, Grohgaſſe, Zentagaſſe, Verlänge— 
rung derſelben, Kliebergaſſe, Verlängerung derſelben bis 
zur Bezirksgrenze, Bezirksgrenze gegen den X., IV. und 
VI. Bezirk): Dr. Kaperl, k. k. Armenarzt, Matzleins⸗ 
dorferſtraße 2. 

Rayon II (Sonnenhofgaſſe, Grohgaſſe, Zentagaſſe, Ver— 
längerung derſelben, Kliebergaſſe, Verlängerung derſelben 
bis zur Bezirksgrenze, Bezirksgrenze gegen den X. Bezirk, 
Einſiedlergaſſe, Siebenbrunnenfeldgaffe, Obere Amts— 
hausgaſſe, Obere Bräuhausgaſſe, Hundsthurmerplatz, Am 
Hundsthurm, Hundsthurmerſtraße, unbenannte Gaſſe 
zwiſchen Nr. 114 und 116 der Hundsthurmerſtraße, 
Bezirksgrenze bis zur Sonnenhofgaſſe zurück): Dr. 
Kaſparek, ſtädt. Arzt, Hundsthurmerſtraße 71. 

Rayon III (Unbenannte Gaſſe zwiſchen Nr. 114 und 116 
der Hundsthurmerſtraße, Hundsthurmerſtraße, Am Hund3- 
thurm, Hundsthurmerplatz, Obere Bräuhausgaſſe, Obere 
Amtshausgaſſe, Siebenbrunnenfeldgaſſe, Einſiedlergaſſe, 
Bezirksgrenze gegen den X. und XII. Bezirk, bis zum 
Ausgangspunkte zurück): Dr. Deutſch Leo, ſtädt. Arzt, 
Reinprechtsdorferſtraße 29. 


VI. Bezirk: 
Der VI. Bezirk iſt in zwei Rayons eingetheilt; die Grenze 
zwiſchen den beiden Rayons bildet die Linie: Kaſernengaſſe, Hof— 
mühlgaſſe. 
Rayon 1 (der öſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen den 
1. Bezirk! gelegene Bezirkstheil): Dr. Raab, k. k. 
Armenarzt, Kopernikusgaſſe 4. 

Rayon II (der weſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen 
den XV. Bezirk] gelegene Bezirkstheil): Dr. v. Berger, 
k. k. Armenarzt, Stumpergaſſe 40. 

VII. und VIII. Bezirk: 

Rayon I (VII. Bezirk! Zieglergaſſe, Lerchenfelderſtraße, 
Muſeumſtraße, Mariahilferſtraße): Dr. Schreyer, 
k. k. Armenarzt, VII., Neubaugaſſe 45. 
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Rayon II ([VIIL Bezirk] Lerchenfelderſtraße [von Nr. 2 ab], 
Strozzigaſſe, Joſefſtädterſtraße, Bezirksgrenze am Hernalfer 
Gürtel], Alſerſtraße, Landesgerichtsſtraße, Auersperg— 
ſtraße): Dr. Kerzendorfer, k. k. Armenarzt, VIII., 
Joſefſtädterſtraße 34. 

Rayon III (IVII. und VIII. Bezirk! Mariahilferſtraße, 
Zieglergaſſe, Lerchenfelderſtraße, Strozzigaſſe, Joſef— 
ſtädterſtraße, längs der Bezirksgrenze gegen den XVI. 
und XV. Bezirk zurück zur Mariahilferſtraße): Dr. 
Friedmann, ſtädt. Arzt, VII., Schottenfeldgaſſe 48 b. 


Bezirk 

Rayon I (Alſerſtraße, Spitalgaſſe, Nußsdorferſtraße, Bezirks- 
grenze gegen den XVIII. und XVII. Bezirk): Dr. Salo- 
mon Neumann, k. k. Armenarzt, Waiſenhausgaſſe 17. 

Rayon II (Alſerbachſtraße, Donaucanal, Bezirksgrenze gegen 
den XIX. Bezirk, Nuſsdorferſtraße): Dr. Scho ber— 
lechner, k. k. Armenarzt, Alſerbachſtraße 13. 

Rayon III (Maria Thereſienſtraße, Univerſitätsſtraße, Alfer- 
ſtraße, Spitalgaſſe, Nufſsdorferſtraße, Alſerbachſtraße, 
Donaucanal): Dr. Kronfeld, ſtädt. Arzt, Porzellan- 
gaſſe 22. | 

X. Bezirk: 

Rayon I (Himbergerſtraße von Nr. 2 an bis zur Grenzacker— 
gaſſe, von derſelben zum Weichſelgarten, Ettenreichgaſſe, 
Davidgaſſe, Trieſterſtraße bis zu der an der nördlichen 
Seite der Wienerberger Terracottafabrik führenden, unbe— 
nannten Gaſſe, durch dieſe bis zur Bezirksgrenze gegen 
den XII. und V. Bezirk, entlang derſelben zurück zur 
Himbergerſtraße): Dr. Bloch, k. k. Armenarzt, Him— 
bergerſtraße 14. 

Rayon II (Himbergerſtraße von Nr. 1 an bis zur Katharinen— 
gaſſe, von derſelben in gerader Linie bis zur Absberg— 
gaſſe, Verlängerung der Feuchterslebengaſſe, an der 
Bezirksgrenze gegen den XI., III. und IV. Bezirk zurück 
zur Himbergerſtraße): Dr. Theler, ſtädt. Arzt, Him— 
bergerſtraße 34. 

Rayon III (Der ganze übrige Theil des X. Bezirkes): Dr. 
Geisler, ſtädt. Arzt, Bürgerplatz 15). 

XI. Bezirk: 

Der XI. Bezirk iſt in zwei Rayons eingetheilt; die Grenze 
zwiſchen den beiden Rayons bildet die Linie: Von der Bezirks— 
grenze längs der nordweſtlichen Abgrenzung des Wiener Central— 
Friedhofes, Simmeringer Hauptſtraße bis zur Einmündung der 
zum Neugebäude führenden Straße, in gerader Linie zur Weißenböck— 


ſtraße, durch dieſe und die in dieſelbe einmündende projektierte 


Straße über die Simmeringer-Haide bis zum Donaucanal. 


Rayon I (der weſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen 
den X. und III. Bezirk]! gelegene Bezirkstheil): Dr. 
Eisler, ſtädt. Arzt, Simmeringer Hauptſtraße 92. 

Rayon II (Der öſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen 
Schwechat zu] gelegene Bezirkstheil): Wundarzt Weigert, 
ſtädt. Arzt, Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße 302. 


XII. Bezirk: 
Rayon 1 (Diefenbachgaſſe, Bezirksgrenze gegen den VI. und 
V. Bezirk, Krichbaumgaſſe, Ignazgaſſe, Grießhofgaſſe, 
Meidling-Schönbrunnerftraße. Lobkowitzbrücke zurück zum 


Ausgangspunkte): Dr. Singer, ſtädt. Arzt, Meidling— 
Schönbrunnerſtraße 62. 

Rayon II (Krichbaumgaſſe, Meidlinger Hauptſtraße, Pohl- 
gaſſe, Ruckergaſſe, Südbahntrace, Donauländebahntrace, 
Bezirksgrenze gegen den X. und V. Bezirk bis zur 
Krichbaumgaſſe): Wundarzt Samek, ſtädt. Arzt, Albrechts— 
bergergaſſe 27. 

Rayon III (Lobkowitzbrücke, Meidling-Schönbrunnerſtraße, 
Grieshofgaſſe, Ignazgaſſe, Krichbaumgaſſe, Pohlgaſſe, 
Ruckergaſſe, Südbahntrace, Donauländebahntrace, Alt 
mannsdorferſtraße, Bezirksgrenze gegen den XIII. Bezirk, 
an dem Wienfluſſe zurück zur Lobkowitzbrücke): Wundarzt 
Herzog, ſtädt. Arzt, Meidling⸗Schönbrunnerſtraße 120. 

Rayon IV (Altmannsdorferſtraße [von der Kreuzung mit der 
Schönbrunnerallee an], Trace der Donauländebahn, 
Bezirksgrenze gegen den X. Bezirk, Gemeindegrenze, 
Bezirksgrenze gegen den XIII. Bezirk, zum Ausgangs: 
punkte zurück): Dr. Gidaly, pr. ſtädt. Arzt, Hetzen— 
dorferſtraße 63. 

XIII. Bezirk: 

Rayon I (die ehemaligen Gemeindegebiete von Schönbrunn, 
Hietzing [inelufive der am rechten Wienufer gelegenen 
Theile von Penzing], Unter⸗St. Veit): Dr. Lupini, 
ſtädt. Arzt, Lainzerſtraße 8. 

Rayon II (Einwanggaſſe, Linzerſtraße, Matznergaſſe, März— 
ſtraße, Bezirksgrenze gegen den XIV. Bezirk, am Wien— 
fluſſe zurück bis zur Einwanggaſſe [den größten Theil 
der ehemaligen Gemeinde Penzing einſchließend!]): 
Dr. Streicher, pr. ſtädt. Arzt, Linzerſtraße 91. 

Rayon III (Bezirksgrenze [von der Märzſtraße an] gegen 
den XIV. und XVI. Bezirk, ehemalige Gemeindegrenze 
zwiſchen Baumgarten und Breitenſee, dann zwiſchen 
Baumgarten und Penzing bis zur Einmündung der 
zukünftigen Märzſtraße, durch dieſe bis zum Ausgangs— 
punkte zurück): Dr. Forſchner, pr. ſtädt. Arzt, 
Breitenſeerſtraße 5. 

Rayon IV (das Gebiet der ehemaligen Gemeinde Baum— 
garten, ferner von der ehemaligen Gemeinde Penzing 
das durch den Wienflufs, die Einwanggaſſe, Linzerſtraße, 
Matznergaſſe, verlängerte Märzſtraße und die frühere 
Gemeindegrenze umſchriebene Gebiet): Dr. Wojszſik, 
ſtädt. Arzt, Linzerſtraße 265. 

Rayon V (das mit Wien vereinigte Gebiet von Hütteldorf 
und Hadersdorf): Wundarzt Baumgartner, ſtädt. 
Arzt, Linzerſtraße 417. 

Rayon VI (die ehemaligen Gemeinden Ober-St. Veit und 
Hacking): Magiſter Chir. Kopetzky, ſtädt. Arzt, 
Glaſauergaſſe 10. 

Rayon VII (das ehemalige Gemeindegebiet von Lainz und 
die mit Wien vereinigten Theile von Speiſing und 
Mauer): Dr. Popa, ſtädt. Arzt, Gallgaſſe 3. 


XIV. Bezirk: 
Rayon I (der nördlich der Felberſtraße [gegen die Schmelz 
zu] gelegene Bezirkstheil): Dr. Schick, ſtädt. Arzt, 
Schönbrunnerſtraße 50 (vorläufig). 


— — — — U ——— ————b . N ◻⏑⏑]‚ N NUN 


Nr. 32. — 21. April 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 409 


. . INN INNNNINTNINIINNNNINNNINNNINNMUN 


Rayon II (der zwiſchen der Felberſtraße und der Prinz Karl⸗ 
gaſſe—Herklotzgaſſe gelegene Bezirkstheil): Dr. Weisz 
Bela, ſtädt. Arzt, Schönbrunnerſtraße 52. 

Rayon III (der ſüdlich der Prinz Karlgaſſe — Herklotzgaſſe 
[gegen den XII. Bezirk zu] gelegene Bezirkstheil): 
Dr. Pataki, ſtädt. Arzt, Sechshauſerſtraße 54. 


XV. Bezirk: 
Der XV. Bezirk iſt in zwei Rayons eingetheilt; die Grenze 


zwiſchen den beiden Rayons bildet die Felberſtraße und deren 
Verlängerung bis zur Bezirksgrenze. 


Rayon I (der nördlich der obbezeichneten Grenzlinie [gegen 
den XVI. Bezirk zu] gelegene Bezirkstheil): Dr. Schos— 
berger, ſtädt. Arzt, Märzſtraße 5. 

Rayon II (der ſüdlich der obbezeichueten Grenzlinie [gegen 
den VI. und XII. Bezirk zu] gelegene Bezirkstheil): Dr. 
Bernheim, ſtädt. Arzt, Schönbrunnerſtraße 20. 


XVI. Bezirk: 

Rayon I (Ottakringerſtraße, Reinhartgaſſe, Thaliaſtraße, Be: 
zirksgrenze gegen den VIII. Bezirk, Veronikagaſſe): Dr. 
Kanitz, ſtädt. Arzt, Kirchſtetterngaſſe 40. 

Rayon II Thaliaſtraße, Haberlgaſſe, Gablenzgaſſe, Bezirks⸗ 
grenze gegen den VII. Bezirk): Dr. Pohl, ſtädt. Arzt, 
Gablenzgaſſe 4. 

Rayon III (Reinhartgaſſe, Haberlgaſſe, Gablenzgaſſe, Paniken⸗ 
gaſſe, Thaliaſtraße, Eisnergaſſe, Ganſterergaſſe, Bezirks— 
grenze gegen den XVII. Bezirk): Dr. Wieſinger, ſtädt. 
Arzt. Während deſſen Beurlaubung bis zum Maitermin 
1896: Dr. Friedl, ſodann Dr. Jahn, ſtädt. Arzt. 

Rayon IV (Ganſterergaſſe, Eisnergaſſe, Thaliaſtraße, Paniken⸗ 
gaſſe, Gablenzgaſſe, Bezirksgrenze gegen den XIII. Be: 
zirk, Heindlgaſſe, Wurlitzergaſſe gegen den XVII. Bezirk): 
Dr. Friedl, ſtädt. Arzt, Ottakringerſtraße 129 (vom 
15. Mai 1896 an: Wurlitzergaſſe 24). 

Rayon V (Der weſtlich von der Grenzlinie Wurlitzergaſſe, 
Heindlgaſſe [alfo gegen das Liebhartsthal zu] gelegene 
Bezirkstheilh)j: Dr. Heindl, ſtädt. Arzt, Ottakringer— 
ſtraße 160. 

XVII. Bezirk: 

Rayon 1 (Hernalſer Hauptſtraße, Hormayrgaſſe, Bezirksgrenze 
gegen den XVIII. Bezirk): Dr. Schweng, ſtädt. Arzt, 
Hernalſer Hauptſtraße 56. 

Rayon II (Hernalſer Hauptſtraße, Roſenſteingaſſe, Bezirks⸗ 
grenze gegen den XVI. und VIII. Bezirk): Dr. Müller, 
ſtädt. Arzt, Geblergaſſe 48. 

Rayon III (Hormayrgaſſe, Hernalſer Hauptſtraße, Roſenſtein⸗ 
gaſſe, Bezirksgrenze gegen den XVI. Bezirk, unbenannte 
Parallelgaſſe zwiſchen der Paſching⸗ und Burghauſen⸗ 
gaſſe, unbenannte Gaſſe längs der öſtlichen Seite der 
Spodiumfabrik, Bezirksgrenze gegen den XVIII. Bezirk 
bis zur Hormayrgaſſe): Dr. Kienaſt, ſtädt. Arzt, 
Jörgerſtraße 54, 

Rayon IV (Der weſtlich von der längs der Spodiumfabrik 
hinziehenden unbenannten Gaſſe, ſowie deren Verlänge— 
rung jenſeits der Hernalſer Hauptſtraße gelegene Bezirks— 
theil [alfo einſchließlich des mit Wien vereinigten Gebietes 
der ehemaligen Gemeinden Dornbach und Neuwaldegg!]): 
Dr. Diem, ſtädt. Arzt, Dornbacherſtraße 92. 
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XVIII. Bezirk: 

Rayon I (Martinsſtraße, Gymnaſiumſtraße, Bezirksgrenzen 
gegen den XIX., IX. und XVII. Bezirk): Dr. Plöchl, 
ſtädt. Arzt, Schulgaſſe 24. 

Rayon II (der zwiſchen der Martinsſtraße und Gymnaſium⸗ 
ſtraße einerſeits und der Lacknergaſſe und Türkenſchanz⸗ 
ſtraße andererſeits gelegene Bezirkstheil): Dr. Bauer, 
ſtädt. Arzt, Karl Beckgaſſe 8. 


Rayon III (der weſtlich der Grenzlinie Lacknergaſſe —Türken⸗ 


ſchanzſtraße gelegene Bezirkstheil bis zur Grenze der 


ehemaligen Gemeinde Neuſtift am Walde): Dr. Weiß 
Leo, ſtädt. Arzt, Herbeckſtraße 6. 


Rayon IV (das zum XVIII. Bezirk gehörige Gebiet der ehe— 
maligen Gemeinden Neuſtiftam Walde und Salmannsdorf): 
Dr. Schatzl, ſuppl. ſtädt. Arzt, XIX., Sieveringer— 
ſtraße 88. 

XIX. Bezirk: 

Rayon I (Bezirksgrenze gegen den IX. und XVIII. Bezirk, 
Hartäckerſtraße, verlängerte Obkirchergaſſe, Krottenbach— 
ſtraße, Friedlgaſſe, Sieveringerſtraße, Billrothſtraße, 
Rudolfinergaſſe, Nuſswaldgaſſe, Barawitzkagaſſe, Heiligen- 
ſtädterſtraße, Gunoldſtraße, Donaucanal bis zum Aus— 
gangspunkte): Dr. Schwarz, ſtädt. Arzt, Hardtgaſſe 35. 


Rayon II (Kaiſer Franz Joſef⸗Regierungs⸗Jubiläumsbrücke, 
Gunoldſtraße, Heiligenſtädterſtraße, Grinzingerſtraße, 
Neſtelbachgaſſe, Pfarrplatz, Eroicagaſſe, Zahnradbahntrace, 
ehemalige Gemeindegrenze von Grinzing, neue Wiener 
Gemeindegrenze, Donauſtrom, Donaucanal bis zum Aus— 
gangspunkte): Dr. Ehrenhaft, ſtädt. Arzt, Sicken— 
berggaſſe 10. 


Rayon III (Sieveringerſtraße [von der Weinzingergaffe an), 
Billrothſtraße, Rudolfinergaſſe, Nuſswaldgaſſe, Barawitzka— 
gaſſe, Heiligenſtädterſtraße, Grinzingerſtraße, Neſtelbach— 
gaſſe, Pfarrplatz, Eroicagaſſe, Zahnradbahntrace, ehe— 
malige Gemeindegrenze von Grinzing, neue Wiener 
Gemeindegrenze, Grenze zwiſchen den ehemaligen Ge— 
meinden Grinzing und Sievering, Weinzingergaſſe): 
Dr. Hamperl, ſtädt. Arzt, Grinzingerſtraße 98. 


Rayon IV (Hartäckerſtraße, verlängerte Obkirchergaſſe, Krotten— 
bachſtraße, Friedlgaſſe, Sieveringerſtraße, ehemalige Ge— 
meindegrenze von Sievering, neue Wiener Gemeinde— 
grenze, Bezirksgrenze gegen den XVIII. Bezirk bis zur 
Hartäckerſtraße): Dr. Schatzl, ſuppl. ſtädt. Arzt, Sieve- 
ringerſtraße 88. 


Als Grenze zwiſchen den einzelnen Rayons iſt eine in der 
Mitte der Trennungsſtraßen laufende Linie anzunehmen, jo 
daſs die Häuſer der einen Straßenſeite zu dem einen, die 
gegenüberliegenden aber zu dem anderen Rayon gehören. 
Ebenſo iſt bei Plätzen die Fortſetzung der Mittellinie der 
einen Trennungsſtraße bis zur Mittellinie der gegenüber ein— 
mündenden Trennungsſtraße als Grenze zwiſchen den beiden 
Rayons anzunehmen. 
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Gewerbe -Angelegendeiten. 


(Geuoſſeuſchaft der conceffionierten Informationsbureanx.) 
Bei der am 18. April 1896 unter Intervention des Genoſſenſchafts— 
commiſſärs, Magiſtratscommiſſärs Leopold Mayer vorgenommenen 
Wahl wurden: Herr Philipp Kohn, II., Rembrandtſtraße 36, 
zum Vorſteher und Herr Guſtav Horzetzky, I, Börſegaſſe 18, 
zum Vorſteher-Stellvertreter der Genoſſenſchaft der coneeſſionierten 
Informationsbureaux gewählt. 


Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 
Actenſtlcke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Heſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 16. April bis 20. April 1896: 


Für Neubauten: 
II. Bezirk: 855 e 13, von Anton Blaha, Baumeiſter 
63). 


III. Bezirk: 91175 Rüden⸗ und Dietrichgaſſe, Eckbauſtelle, Einl.-Z. 255 
und 1398, von Ferd. Erm, Erdbergerlände 2, Bauführer 
Peregrin Zimmermann (2535). 

IV. Bezirk: Haus, Favoritenſtraße 45, von Joſef Kalas, Maurermeiſter 
2584). 


1 5 Haus, Favoritenſtraße 58, Bauſtelle I, von J. Such aripa, 
Bauführer Al. Schumacher (2598). 
V. Bezirk: Haus, Jahngaſſe, Einl.⸗Z. 1722, von Em. Bachmayer, 
II., Große in 14, Bauführer L. Ritter (2580). 
IX. Bezirk: Haus, Hebragaſſe, Einl. 3. 1406, von Nicanore Rella, 
XVIII. ee 4, Bauführer Laske & Fiala 
(2547). 
X. Bezirk: Van der Nüllgaſſe, Einl.-Z. 1785 und 1786, von Max 
Koffmahn, Bauf führer Heinrich Adam (17971). 
XI. Bezirk: Ebenerdiges Wohnhaus, Simmering, Einl.-Z. 1508, von 
Franz Schmid, Dorfgaſſe 78, Bauführer Anton Kurz 
(7190). 
XII. Bezirk: Zweiſtöckiges Wohnhaus, Breitenfurterſtraße 185, Cat.“ 
Parc. 378, Altmannsdorf, von Karl Treſcher, ebenda, 
Bauführer derſelbe (12748). 
XIII. Bezirk: Zweiſtöckiges Wohnhaus, Penzing, Einl.⸗Z. 416, Hadikgaſſe, 
Cat.⸗ Parc. 552/35, von Marie Fünkh, Bauführer 
Karl Ziegelwanger, Stadtbaumeiſter (12325). 
XVI. Bezirk: Dreiſtöckiges Haus, Ottakring, Hyrtlgaſſe, Parc. 2808, von 
Franz und Marie Bittner, Kirchſtetterngaſſe 31, Bau- 
führer Th. Weninger (20931). 
XVIII. Bezirk: Familienhaus, Währing, Sternwarteſtraße, Einl.-Z. 1717, 
von Auguſt Löwit durch den Wiener Cottageverein, Bau— 
führer Victor Fiala (13608), 


Sir Umbauten: 


XVIII. Bezirk: Wohnhaus, Währing, Einl.-Z. 360, Weinhauſerſtraße 67, 
von Matthias Sturm, XVII. „Römergaſſe 81, Bauführer 
Johann Dolezal (13142). 


Für Zubauten: 


VII. Bezirk: Hoftract, Zieglergaſſe 46, von Rudolf Maurer, Band— 
gaſſe 31, Bauführer G. Berger (2536). 
X. Bezirk: Simmeringerſtraße 166, von der Vienna General 
Omnibus Company, Bauführer Donat Zifferer 
(17968). 
XI. Bezirk: Rechtsſeitiger ebenerdiger Zubau, Eyzinggaſſe 7, von Joſef 
Krſchka, ebenda, Bauführer Anton Kurz (7189). 
XIII. Bezirk: Penzing, Einwanggaſſe 25, von J. Kirſch, Bauführer J. 
Stättermeyer, Stadtbaumeiſter (12101). 
XIV. Bezirk: Herſtellung von Aborten, Rudolfsheim, Sechshauſerſtraße 61, 
von Ferdinand Mayerhofer, ebenda, Bauführer J. 
Scherer (11176). 
XVI. Bezirk: Zwei Seitentracte, Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 10, 
von Georg Neumayr, Gaullachergaſſe 7, Bauführer 
Franz Vock (20824.) 
1 m Stall und Wagenremiſe, Ottakring, Wilhelminenſtraße 51, 
von Sylveſter Schieder, ebenda, Bauführer Johann 
Lackner (20825). 
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XVIII. Bezirk: Ebenerdige Hausbeſorgerwohnung, Pötzleinsdorf, Julieu— 


— 


XVIII. 


XII 


. Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


ſtraße 52, Einl.⸗Z. 149, von Barbara Sucharipa, IX., 
Währingerſtraße 3, Bauführer W. Klingenberg (13673). 

Ebenerdiger Zubau, Gerſthof, Scheidlſtraße 22, von Franz X. 
Seitſchek, ebenda, Bauführer Paul Oberſt (12995). 


Für Adaptierungen: 


Seitenſtettengaſſe 5, von Norbert Gatſcher, Kohlmeſſer⸗ 


gaſſe 3, Bauführer Franz Liſt (2518). 
Kärnthnerſtraße 13, von Dominik v. Mainoni, Bauführer 
M. & J. Sturany (2531). ö 


Obere Donauſtraße 12, von Eliſe Fränkel, Dietrichſtein⸗ 


gaſſe 5, Bauführer ? (2545). 

Liechtenſteinſtraße 15, von Marie Steiner, Bauführer 
Ant. Höcker (2523). 

Alſerſtraße, Einl.⸗Z. 115 und 81, von Karl Hörandner, 
Bauführer J. Freitag (2560). 

Severingaſſe 13, von Dr. Anton Holubowsky, Bauführer 
A. Micheroli (2567). 

Spitalgaſſe 5, von Ludwig Schulmeiſter, Bauführer Joſef 
Müller (2576). 

Johannitergaſſe 1, von Friedrich Putz, Bauführer Joſef 
Zeitlinger (17784). 

Hauptſtraße 82, von F. Laufer & Sohn, ebenda, Bauführer 
Friedr. Sonnenburg, Baumeiſter (12752). 

Biſchofgaſſe 24, Tivoligaſſe 52, von Heinrich Hajek, ebenda, 
Bauführer Slezak & Giller, Diaurermeifter (12918). 
Aichhorngaſſe 5 und 7, von Johann Giller, ebenda, Bau— 

führer Sleſak & Giller, Maurermeiſter (12919). 
Rudolfsheim, Märzſtraße 58, von Franz Dittet, ebenda, 
Bauführer Johann Lackner (11222). 


Rudolfsheim, Dreihausgaſſe 28, von Karl Nowasek, ebenda, 


Bauführer? (11511). 

Fünfhaus, Fünfhausgaſſe 18, von Karoline Müller, Ban— 
führer Ev. Schwarzer (9135). 

Ottakring, Ottakringerſtraße, Bräuhaus, von Moriz, Wilhelm 
und Karl Kuffner, ebenda, Bauführer A. Zagorsky 
(20542). 

Ottakring, Panikengaſſe 32, von Anton Pfannhauſer, 
ebenda, Bauführer Franz Vock (20823). 

Ottakring, Liebhartsthalſtraße, Conſer.-Nr. 1180, von Franz 
Moſer, Hyrtlgaſſe 30, Bauführer Engelbert Schrammel 
(20927). 

Neulerchenfeld, Hasnerſtraße 60, von Alois Dworkak, 
Wichtelgaſſe 3, Bauführer Wenzel Schulz (20929). 


k. Pötzleinsdorferſtraße 3, von Moriz Weininger, ebenda, 


Bauführer ? (13205). | 

Währing, Anaſtaſius Grüngaſſe 46, von R. Severinsky, 
ebenda, Bauführer Oskar Laske (13399). 

Währing, Fentzgaſſe 9, 11 und 13, von Alexander Herzog 
& Leopold Robitſchek, Bauführer Johann Kielmayer 
(12996). 

Währing. Cottagegaſſe 22, von J. Pohl, ebenda, Bauführer 
Paul Oberſt (13501). 

Pötzleinsdorferſtraße 84, von Dr. Victor Moll, ebenda, 

Bauführer Albert Prokſch (13503). 

Gerſthof, Scheidlſtraße 48, von der J. Wiener Wohnungs— 
genofjenfhaft in Gerſthof, Bauführer Paul Oberft 
(13548). 

Währing, Gürtel 7, von Johann Lange, ebenda, Bauführer 
Karl Haas (13672). 

1 Annabad, von Ferd. Kittel, ebenda, Bauführer? 

773). 

Gerſthof, Wallrißſtraße 16, von Michael Uibel, ebenda, 

Bauführer Adalbert Prokſch (13784). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Werkſtätten, Alte Donau, von dem Wieuer Eiswerke, 
Bauführer Anton Forſtner, Zimmermeiſter (2559). 

Canal, Köſtlergaſſe 13, von Katharina Kaftau, Engelg. 1, 
Bauführer F. Wagner (2592). 

Bauhütten, Canalgaſſe und Wienzeile, von Doderer und 
Göhl, Bauunternehmer (2591). 

Backofen, Badgaſſe 8, von Ferd. Schaffer, Bauführer 
J. E. Hatteh (2593). 

Kudlichgaſſe 9, von Karl Hofbauer, Bauführer ? (17967). 

Rauchfang. Simmering, Rinnböckſtraße 43, von Hermann 
Diefenbacher, Simmeringer Hauptſtraße 39, Bauführer 
Anton Kurz (7187). 

Einige Objecte im Reſtauratiousgarten, Simmering, Haupt— 
ſtraße 99, von Th. und G. Meichl, Bauführer Anton 
Kurz (7188). 

Abortanlagen, Storchenſteg, Lobkowitz- und Thereſienbrücke, 
von der Bauunternehmung Doderer & Göhl 
(12451). 
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XII. Bezirk: Glasgang, Pferdeſtall, Biedermannsgaſſe 12, von Joſef und 
Anna Reſchny, ebenda, Bauführer Michael Weilgony, 
Maurermeiſter (12841). l 

XIII. Bezirk: Einfriedungsgitter, Hacking, Auhofſtraße 243, von Marie 
Pfeiffenberger, Bauführer W. Klingenberg, Stadt— 
baumeiſter (12135). 


Fiür Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
II. Bezirk: Obere Donauſtraße 23, von der Allg em. öſterreichiſchen 
Elektricitäts-Geſellſchaft, Bauführer W. Schimitzek 
(2539). . 
XV. Bezirk: Fünfhaus, Hackengaſſe 20, von Marie Binder, ebenda, 
Bauführer C. Ziegelwanger (9096). 


Geſuche um Bekanntgabe der Vanlinie wurden überreicht: 


II. Bezirk: Dresdnerſtraße 40, von Abraham M. Hochſtimm (2590). 

IV. Bezirk: Rainergaſſe 7, von Franz Jahn (2531). 

Gußhausſtraße, Einl.-Z. 1114, von Adolf Goldenberg, 
Baumeiſter (2544). 

Schwarzhorngaſſe 12, von Anton Blaſchke, Kaunitzg. 35 
2542 


[2 „ 
V. Bezirk: 

XII. Bezirk: Unter⸗Meidling, Conſer.⸗Nr. 166, von Francisca Güh ne, 
Tivoligaſſe 23 (12269). f 

Gaudenzdorfergürtel 19, Conſer.-Nr. 113, von Bertha 
Freechi, Schönbrunnerſtraße 39 (12974). 0 

Unter⸗Meidling, Couſer.⸗Nr. 208, von Georg und Auna 
Loy, Wilhelminenſtraße 20 (13004). | 

Penzing, Einl.⸗Z. 416, Hadikgaſſe, Parc. 552/35, von Marie 
Fünkle (12032). | 

Breitenſee, Einl.-Z. 533, Parc. 106,4, von Gottfried Alber 
& L. Zatzka (12507). 

Penzing, Einl.-Z. 417, Hadikgaſſe, Parc. 552/36, von Hermann 
und Marie Wild (12641). 

Pötzleinsdorf, Parc. 558/17, 558/18, 559/19, Einl.⸗Z. 459, 
460 und 461, von der Oſterreichiſchen Omnibus— 
Geſellſchaft, I., Krugerſtraße 1 (13469). 

Herſtellung eines eiſernen Einfriedungsgitters, Währing, Anton 


Frankgaſſe 13, von Hofrath Dr. Franz. Baron Werner 
(12989). 
ii 1 Vorgarten, Währing, Cottagegaſſe 22, von J. Pohl (13502). 
; „ Währing, Parc. 496/3 und 496/4, Einl.⸗Z. 1716 und 1717, 


von Auguſte Löwit, XIX., Colloredogaſſe 8 (13504). 
Realität, Einl.⸗Z. 149, Pötzleinsdorf, Julienſtraße 52, von 
Barbara Sucharipa (13546). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


XII. Bezirk: Schönbrunnerſtraße 66, von Joſ. Joh. Krätzer, Dunklerg., 
Demolierende Slez ak & Giller, Maurermeiſter (12275). 

Dunklergaſſe 14 und 16, von Joſ. Joh. Krätzer, ebenda, 
Demolierender Karl Jäger, Maurermeiſter (12990). 


„ „ 


Gewerbeanmeldungen vom 10. April 1896. 


Fleiſcher Agnes — Fragnerin — VII., Bernardgaſſe 29. 

Lambel Bernhard, auch Lambeck — Brautwein- und Theeſchauk — V., 
Siebenbrunnengaſſe 5. 

Zerold Johann — Zimmermaler — V., Hundsthurmerſtraße 76. 

Grünhäuſer Alfred Peter — Muſiker — V., Wehrgaſſe 23. 

Goriupp Joſefine — Verſchleiß von Wein, Weineſſig und Brantwein in 
ne verſchloſſenen Gefäßen ohne jeden Ausſchank — IV., Haupte 
ſtraße 22. 

Möbius Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Hauptſtraße 76. 

0 Tenſchert Oswald — Fleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — III., Kleiſt— 
gaſſe 5. 

Schutz⸗ und Krankenunterſtützungsverein der Hauſierer Wiens durch 
deſſen Obmann Adolf Reibs — Abhaltung von Betverſammlungen während der 
iſraelitiſchen Feiertage im September 1896 — II., Schiffamtsgaſſe 20. 

Noel Friederike — Stellenvermittlung für Erzieherinnen, Gouvernanten, 
Bonnen und Privatlehrerinnen mit Beſchränkung auf frauzöſiſche Staats— 
bürgerinnen — J., Aunagaſſe 16. 

Pollak Antonia — Kunſtblumen⸗Erzeugung — J., Franz Joſefsquai 31. 

Landsberger Arnold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Tegetthoffſtr. 4. 


*. * 
+ 


Gewerbeanmeldungen vom 11. April 1896. 


Sperling Marie — Ammenvermittlung — II., Novaragaſſe 45. 

Ullmann Guſtav — Aufnahme von Portraits mittels Photographie— 
Automaten — II., Venedig in Wien, II., Caſtellezgaſſe 32. 

Gerger Matthias — Auskocher — V., Sempergaſſe 48. 

Langer Aloiſia — Ausſchank von gebrannten geiſtigen Getränken und 
Verabreichung von Thee — II., Greiſeneckergaſſe 8. 

Hanzl Karl — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — XIV., 
Karl Walthergaſſe 8. 
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Kellner Leopold — Brunnenmacher — XIII., Auhofſtraße 133. 

Pertl Marie — Buffet auf dem Trabrennplatze — II., Trabrennplatz, 
II., Prater 12. 1 u 

Wolf Wilhelm — Commiſſionsgeſchäft für diverſe Artikel — II., Obere 
Donauſtraße 23. ö En j 

Bahr Friedrich — Coneeſſion für Anlagen zum Zwecke der Erzeugung 
und Leitung der Elektrieität — VIII., Fuhrmannsgaſſe 7. 

Koblinger Karl Leopold — Einſpänner⸗Cönceſſion, Lic. Nr. 423 und 
813 — I., Gonzagagaſſe, XIV., Stättermayergaſſe 17. 
| Fuchs Francisca — Fortbetrieb des von dem verſtorbenen Gatten Franz 
Fuchs betriebenen Fleiſchhauergewerbes — II., Kleine Sperlgaſſe 12. 

Januſchka Auguſt — Gaſtwirtsgewerbe — V., Wienſtraße 47: 

Rhein Adolf — Gaſtwirt — J., Krugerſtraße 2. -: 

Birnbaum Chane Male — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Jäger⸗ 
ſtraße 18. = Z 8 
Fiſcher Pauliue — Gemiſchtwaren-Verſchleis — V., Reinprechtsdorfer— 
ſtraße 55 a. | 

Markart Mathilde — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Tivoligaſſe 53. 

Päfle Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Schmiedgaſſe 13. 

Philipp Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Annagaſſe 7. 

Rauſch Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleis — VIII., Strozzigaſſe 28. 

Redelſtein Ferdinand — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Wienſtraße 91. 

Sranfovie Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Alſerſtraße 68. 

Schleſinger Adolf — Gold- und Silberwaren-Verſchleiß — II., Hammer— 
Purgſtallgaſſe 1. 

a Felix (Firma J. M. Leſchhorn) — Handelsagentie — I., Käruthner— 
ſtraße 5. 

Deuches Karl — Handelsagentie — VIII., Alſerſtraße 55. 

Blumenfeld Wolf (Wilhelm), Zelenka Ignaz — Handel mit neuen 
Herren- und Knabenkleidern — J., Franz Joſefsquai 29. 

Haller Joſef — Cantine bei den Bauten im Engliſchen Garten II., 
Prater — II., Prater 8. 

Handel Joſef — Herrenlleidermachergewerbe — II., Karmelitergaſſe 1. 

Kohn Helene — Damenkleidermacherin — VIII., Lerchengaſſe 34. 

Piſakik Alois — Herrenkleidermachergewerbe — VIII., Trautſohngaſſe 8. 

Polansky Joſef — Herrenkleidermacher — II., Wallenſteinſtraße 18. 

Staſtna Franz — Kleidermachergewerbe — VIII., Langegaſſe 64. 

Loſchmid Joſef — Kleinfuhrwerk — V., Matzleinsdorferlinie, V., Kleine 
Neugaſſe 11. 

Wolfbauer Johann — Mehl-, Grieß- und Preſshefe-Verſchleiß — IV., 
Karolinengaſſe 28. 

Nowotny Franz — Metallſchleifergewerbe — VIII., Bennogaſſe 10. 

Printz Georg Johann — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IV., Mayer: 
hofgaſſe 11. 

Rupprecht Amalia — Milch-Verſchleiß — XIII., Hadikgaſſe 42. 

Bart Karoline — Pferdefleiſch- und Pferdefleiſchſelchwaren-Verſchleiß — 
XIII., Linzerſtraße 270. 

Göttlicher Wilhelmine, Louiſe Erneſtine — Privatlehranſtalt für Kleider— 
machen, Schnittzeichnen und Maßnehmen — XV., Mariahilfergürtel 31. 

Ultmann Jakob — Schildermaler — II., Streffleurgaſſe 5. 

Jaroſch Martin — Schuhmachergewerbe — XVIII., Schopeuhauer— 
traße 59. 

g Fuchs Francisca — Selchwaren-Verſchleiß — Kleine Sperlgaſſe 12. 

Adametz Marie — Tiſchlergewerbe — XIV., Geibelgaſſe 12. 

Bauer Joſef — Tiſchler — XII., Bendlgaſſe 16. 

Witek Joſef — Tiſchler — XIII., Bergmüllergaſſe 6. 

Witek Karl — Tiſchler — XIII., Bergmüllergaſſe 6. 

Schiller Pauline — Verſchleiß von geiſtigen Getränken in handelsüblich 
verſchloſſenen Flaſchen mit Ausſchluſs des Ausſchankes — VII., Siebenſtern— 

aſſe 15. N 
; Feigelmüller Balbine, geb. Praſch — Verſchleiß von Handſchuhen, 
Cravatten, Hoſenträgern und Parfumerien — VIII., Joſefſtädterſtraße 54. 

Egkhardt Eliſabeth — Victualien- und Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — 
VIII., Buchfeldgaſſe 10. 

Neumann Katharina — Wirtsgewerbe — VIII., Tigergaſſe 27. 

Herz Mathilde — Herausgabe der periodischen Druckſchriſt „Hygiea“ — 
II., Weintraubengaſſe 9. 

Wotawa Wilhelmine — Zeitungs-Verſchleiß — XIV., Grimmgaſſe 12. 

Bitzan Marie — Zuckerwaren-Verſchleiß — XIV., Märzſtraße 69. 
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Gewerbeaumeldungen vom 13. April 1896. 
Wirth Franz — Bäcker — XII., Niederhofſtraße 9. 
Hieß Leo — Brunnenmachergewerbe — XVIII., Gerſthoferſtraße 55. 
Baierl Karl — Drechsler — V., Arbeitergaſſe 14. 
Frauck Gottlieb — Drechsler — XII., Gatterholzgaſſe 6. 
Wurzel Simon — Drechsler — XII., Schönbrunnerſtraße 1. 
Frankel Anna — Feinputzereigewerbe — V., Hundsthurmerſtraße 63. 
Beneſch Wenzel — Fiaker⸗Conceſſion, Lic.-Nr. 625 — III., Hauptſtraße 
„Goldene Birne“, III., Erdbergſtraße 51. | 
Koblinger Karl — Fiaker⸗Conceſſion, Lic.-Nr. 653 — J., Neuer Markt, 
XIV., Stättermeyergaſſe 17. 
Gſchwandner Joſef — Fleiſchſelcher — V., Hundsthurmerſtraße 102. 
Pawlièek Anton — Gaftwirtsgewerbe — V., Windmühlgaſſe 37. 
ö Donner Heinrich Chriſtian — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Eßlarn⸗ 
gaſſe 2. 
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Gegenhofer Leopold. — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Erdbergſtr. 95. 
Handel Richard — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XIII., Hütteldorfer- 
ſtraße 205. * 8 

Haslinger Antonia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Kellingg. 11. 

Houdek Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Morizgaſſe 4. 

Marſchal Roſalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Mohsgaſſe 31. 

Nitſche Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XIV., Ruſtengaſſe 5. 

Schmiedel Barbara — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VI., Hofmühlg. 3. 

0 . Hermann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Miller: 
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Semler Hedwig — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Huglgaſſe 7. 

Zach Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Leitermayerg. 35. 

Burka Franz — Handel mit Colonial- und Manufacturwaren — III., 
Boerhavegaſſe 5. | 

Gausmüller Franz — Kaffeefieder — V., Margarethenplatz 9. 

Chadim Franz — Herrenkleidermacher — III., Gürtelſtraße 27. 

Krahules Franz — Herrenkleidermacher — XIV., Kauerhof, Stiege 13. 

Kubetz Johann — Herrenkleidermacher — III., Eßlarngaſſe 10. 

Novotny Johann — Kleidermachergewerbe — XVIII., Mitterbergg. 20. 

Paſſegger Marie — Damenkleidermachergewerbe — XII., Wertheim— 
ſteingaſſe 23. 

Weiß Florian — Kleinfuhrgewerbe, Lic.-Nr. 1933 — V., Franzensg. 7. 

Nuſsbaumer Fraucisca, geb. Chocholaty — Mehl- und Grieß Verſchleiß 
— XVIII., Martinsſtraße 86. 

Kehle Eliſabeth — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten-Verſchleiß — 
III., Beatrixgaſſe 14. 

Eckhart Joſef — Pfaidlerg ewerbe — XVII., Palffygaſſe 25. 

Pichler Anna — Pferdefleiſch- und Pferdeſelchwaren-Verſchleiß — XVII., 
Römergaſſe 79. 

Wochenmaier Marie — Poſamentierergewerbe — XVII., Jörgerſtr. 37. 

Holub Wenzel — Sattler — III., Apoſtelgaſſe 24. 

Padelek Johann — Schloſſer — XII., Premlechnergaſſe 1. 

Skoda Joſef — Sodawaſſer-Verſchleiß — III., Hauptſtraße 161, Ecke 
der Schlachthausgaſſe, III., Hauptſtraße 29. 

Kalteis Joſef — Stadtlohnkutſchergewerbe — XV., Pouthongaſſe 6. 

Lichtenſtern Roſa — Stadtlohnwagen — XII., Dunklergaſſe 1. 

Hoch Thereſia — Übernahme von Wäſche und Kleidungsſtücken zur chemi— 
ſchen Reinigung — VI., Webgaſſe 2. 

Nießner Alois — Übernahme von Kleidungsſtücken und Stoffen zur 
chemiſchen Reinigung und Färbung — VI., Gumpendorferſtraße 137. 

Oſterſetzer Paul — Uhrmachergewerbe — IV., Margarethenſtraße 45. 

Jellinek Anna — Verſchleiß von Hüten — VI., Kaſernengaſſe 7. 

Hammerſchmid Cäcilia — Victualien-Verſchleiß — XVIII., Martins⸗ 
ſtraße 87. 

f Ivanesich Magdalena — Victualien-Verſchleiß — V., Matzleinsdorfer— 

traße 52. 
i Katzenberger Thereſe — Victualienhandel im Umherziehen (Wien) — 
XII., Kollmayergaſſe 26. 

Klancik Anna, geb. Oscuszky — Vietualien-Verſchleiß — XVIII., Edel— 
hofgaſſe 21. 

Zidloch Johauna — Victualien-Verſchleiß — VI., Laimgrubengaſſe 12 a. 

Titze Joſefa — Wäſcherei — III., Marxergaſſe 11. 


* * 
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Gewerbeaumeldungen vom 14. April 1896. 


Winterſtein Richard, Dr. — Advocatur — J., Walfiſchgaſſe 8. 

Beer Bernhard — Betrieb von Börſegeſchäften — I., Wiener Effecten- 
börſe, IX., Porzellangaſſe 10. 

Pawau Katharina — Brantwein- und Theeſchankgewerbe — X., Sim— 
meringerſtraße 138. 

Zädlatſch Karl — Bürftenbinder — III., Eßlarugaſſe 4. 

Blitz Ignaz — Commiſſionsweiſer Verſchleiß von Mineralöl — III., 
Stammgaſſe 7. 

6 un Joſef Emerich — Commiſſionswaren-Verſchleiß — VII., Neuſtift— 

gaſſe 18. 

Neſtinger Leopold — Drechsler — XIV., Märzſtraße 55. 

Gerzhar Melchior — Erzeugung von Kaffeemühlen — XIV., Nobileg. 41. 

Reinhold Otto — Erzeugung von aus Jute- oder Asbeſtfäden geflochtenen, 
mit Infuſorienerde (Kieſelguhr) oder Korkſchrot gefüllten, zur Abhaltung der 
Wärmeauskühlung von Dampfrohren und Verhinderung des Einfrierens der 
Waſſerrohre beſtimmten Iſolierſchläuchen — III., Waſſergaſſe 5. 

Vogl Alois — Frachtentransport mit dem Kleinfuhrwerk, Lic.-Nr. 1239 
— XIX., Sommergaſſe 4. 

Holzmann Johann — Gaſtwirt — VII., Bandgaſſe 23. 

John Joſef — Gaſtwirtsgewerbe — VII., Zieglergaſſe 68. 

Hajek Pauline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Humboldtgaſſe 29. 

Kleͤéka Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Holochergaſſe 7. 

Kügler Moriz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Gerſthoferſtr. 68. 

Die minderjährigen Erben nach Katharina Löffler durch Joſef Weiß — 
Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIX., Nuſsdorferplatz 1. 

Ruzicka Thereſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Columbusgaſſe 10. 

Schmied Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Pouthongaſſe 12. 

Gaibinger Marie — Damenkleidermachergewerbe — VII., Kirchbergg. 20. 

Cerny Anton — Kleinfuhrmann — III., Stubenthorbrücke, III., Schlacht- 
hausgaſſe 19. 
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Schmallegger Johann — Kleinhandel mit Brennholz und Kohlen — 
IV., Heugaſſe 56. 

Schüler Joh. Baptiſt — Kleinfuhrmann — K., Raaberbahngaſſe 2. 

Höfer Ludwig — Mehl- und Grieß⸗Verſchleiß — XVIII., Gentzgaſſe 44. 

Preleuthner Leopold, Dr. — Milch-Verſchleiß — IV., Mayerhofgaſſe 4. 

Hellmesberger Margaretha — Modiſtin — IV., Wohllebengaſſe 19. 

Wieſenberger Anna — Modiſtin — XVIII., Kutſchkergaſſe 21. 

Neuhold Joſefa — Muſikergewerbe (Wien) — X., Simmeringerſtr. 153. 

Schindler Karoline — Pfaidlerin — III., Seidlgaſſe 26. 

Schweighofer Franz — Pferdehandel — XII., Vivenotgaſſe 29. 

Hovorka Virgilia — Privat-Lehranftalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — XIII., Hietzinger Hauptſtraße 174. 

Goldſchläger Moriz — Proviſions-Agent — X., Senefeldergaſſe 15. 

Jautſch Johann — Sammeln von Pränumeranten auf Druckwerke — 
IV., Fleiſchmanngaſſe 7. 

Wonka Joſef — Schuhmacher — V., Phorusplatz 3. 

Ubl Joſef — Spengler — VII., Kaiſerſtraße 16. 

Seiml Sophie — Verſchleiß von Schulbüchern — XIX., Heiligenſtädter— 
ſtraße 121. 

Baier Eliſabeth — Wäſcheputzerin — X., Wielandgaſſe 17. 

Forſt Auna — Wäſcherei — III., Rennweg 72. 

Hruſchka Antonia — Weißnähen — V., Einſiedlergaſſe 44. 


* * 
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Gewerbeaumeldungen vom 15. April 1896. 


Bauer Max — Agentie für Escomptegeſchäfte in kaufmänniſchen Wechſeln 
— II., Ulrichgaſſe 2. 
Weiß Malvine, geb. Ripper — Ausſchank gebrannter geiſtiger Flüſſig— 
keiten — VI., Waldgaſſe 35. 
Schatz Aurelie, reete Golde — Brennholz, Kohlen- und Caoakeklein— 
handel — II., Hammer Purgſtallgaſſe 6. 
Sedlacek Joſef — Brennholz, Kohlen- und Coakshaudel im Kleinen — 
II., Vereinsgaſſe 35. 
0 mie Andreas — Kleinhandel mit Breunmaterialien — I., Weihburg— 
gaſſe 11. 
Schwarzfeld Friedrich, reete Fiſchel — Chinaſilberwaren-Verſchleiß — 
II., Rotheſterngaſſe 10. 
Bienenfeld Leopold — Cigaretteuhülſen-Erzeugung — II., Wolfsaug. 10. 
Hrdliéka Karoline — Damenkleidermacherin — III., Hetzgaſſe 16. 
Mittelhaußer Karoline — Damenkleidermacherin — VII., Hermanng. 5. 
Kummer Roſa — Damenkleidermacherin — II., Taborſtraße 72. 
Wolf Matthias — Drechsler — VI., Liniengaſſe 35. 
Lindmayr Joſef — Eſſighandel — VI., Windmühlgaſſe 2. 
Erhart Anna — Fiſchhandel — III., Hauptſtraße, vor dem Hauſe Nr. 55, 
Hauptſtraße 57. 
Schuhmann Joſef — Fremdenbeherbergung — VI., Mariahilferſtr. 13. 
Wielheim Anna — Gaſtwirtin — II., Darwingaſſe 21. 
Adler Ludwig — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Praterſtraße 9. 
Blum Julie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Hofmühlgaſſe 16. 
Deuſchlinger Antonie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß ohne Petroleum — 
XVI., Sandleitengaſſe 81. 
Feigelſtock Mar — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Stephanieſtraße 3. 
Götz Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Goldſchlagſtraße 65. 
Herzog Siegmund — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Neuſtiftg. 12. 
Horak Joſef — Gaſtgewerbe (pachtweiſe) — II., Hannovergaſſe 4. 
Klintz Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Spiegelgaſſe 16. 
Koch Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kloſterneuburgerſtr. 80. 
Koller Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Himbergerſtraße 97. 
Loewe Joſefine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Leopoldsgaſſe 49. 
Sachs Samuel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kleine Stadtgutg. 3. 
Schodl Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Landgutgaſſe 15. 
Streichsbier Juliaua — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Weißg. 42. 
Swoboda Amalia — Gaſtwirtin — XIII., Schanzſtraße 21. 
fraß 5 Julius, Gröger Julius — Gemiſchtwarenhandel — J., Bellaria— 
raße 10. 
10 u Thereſe — Gemiſchtwaren-Verſchleis — VI., Gumpendorfer— 
raße 4. 
Weber Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Dreilaufergaſſe 14. 
Löwi Rudolf — Gewerbsmüßiger Betrieb der Reinigung von Baum— 
wollabfällen — II., Engerthſtraße 169. 
Winkler Leopold — Hadern-, Eiſen- und Glasabfällehandel — XVII., 
Gſchwandnergaſſe 1. 
Bauer Joſef (Firma Joſef Bauer) — Handel mit Damenkleidungs- 
ſtücken en gros et en detail — I., Burgring 1. 
Eberſohn Joſue — Handelsagentur — II., Jägerſtraße 22. 
Goldſtein Victor — Handelsagentur mit Beobachtung der Beſtimmungen 
des 8 59 G.⸗O. — II., Untere Donauſtraße 25. 


Kohlmann Heinrich — Handſchuh- und Hoſenträger-Verſchleiß — VI., 


Gumpendorferſtraße 14. 
Huſak Franz — Herrenkleidermacher — VI., Eßterhäzygaſſe 18 a. 
Petru Heinrich — Herrenkleidermacher — XVI., Liebhartsgaſſe 22. 
Prucha Thomas — Herrenkleidermacher — II., Leopoldsgaſſe 26. 
Fuhrich Amand — Herausgeber der „Müllerſtube“ — II., Taborſtr. 8. 
Langer Emanuel — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Oſterr. 
Zeitung“ — II., Hammer-Purgſtallſtraße 6. 
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Sokal Meyer — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Realitäten⸗ 
und Geſchäftspoſt“ — II., Schiffamtsgaſſe 18. | 
Winter Joſef — Jux⸗ und Gratulatiouskarten⸗Verſchleiß (und artiſtiſche 
Erzeugniſſe) — II., Taborſtraße 73. 
Schwarz Cäcilie — Klavier- und Geſangſchule — II., Odeongaſſe 7. 
Stiaßny Hermine, geb. Strauß — Kleinfuhrwerk — XVIII., Staudg. 7. 
Grünberger Adolf — Kohlenhandel en gros — J., Fleiſchmarkt 4. 
Zawadil Joſef — Kürſchner⸗ und Kappenmacher — XVI., Thaliaſtr. 31. 
Baum Herſch Nathan — Kunſtblumen⸗Erzeugung — X., Eugengaſſe 22. 
Denk Joſef — Kunſtblumen⸗Erzeugung — XVI., Peyerlgaſſe 21. 
Rosner Ferdinand — Leder- und Schuhmacherzugehör-Verſchleiß — 
XVI., Wattgaſſe 20. 
Goldſchmiedt Karl — Leinen- und Baumwollwaren-Verſchleiß — VI., 
Millerg aſſe 1. . 
Haubenberger Ludoviea — Lohnfuhrwerk — XIII., Lainzerſtraße 54. 
Kollmer Anton — Milch-Verſchleiß — VII., Apollogaſſe 3. 
Rückauf Franz — Milchhandel — II., Brigittaplatz 10. a 
Thier Marie Anna — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — I., Weihburg— 
aſſe 11. 
N Adenſohn Friedrich — Modiſt — VII., Mariahilferſtraße 8. 
Wagner Rudolf — Modiſt — VII, Breitegaſſe 13. 
Wettreich Fanni — Modiſtin — VII., Zieglergaſſe 48. 
Pſcherhofer Adolf — Mauufacturwarenhandel — II., Lilienbrunngaſſe 10. 
Thanner Gottfried — Marktfahrer — IL, Darwingaſſe 20. 
Erhart Anna — Marktvictualienhandel — III., Auguſtinermarkt, 
III., Hauptſtraße 57. 
Kippe Thereſia geb. Kielmayer — Marktvictnalien⸗Verſchleiß — XVI., 
Dampfbadgaſſe 8. 
Lenz Joſefa geb. Schleha — Marktoictualienhandel — XVI., Brunnen⸗ 
aſſe 39. 
N Noha Franz — Marktvictualienhandel — II., Karmeliterplatz, II., Treu⸗ 
traße 7. 
m Sauly Joſefa — Marktvietualien-Verſchleiß — VI., Detailmarkthalle 167, 
VI., Dürergaſſe 5. 
Kormann Joſef — Naturblumen-, Obſt⸗ und Gemüſefeilbieter — II., 
Rothe Kreuzgaſſe 3. 
Endl Marie — Obſt- und Spargelhandel im Umherziehen — V., 
Kriehubergaſſe 5. 
Uher Katharina — Obſt- und Grünwaren-Verſchleiß — XVI., Friedrich 
Kaiſergaſſe 42. 
Rath Clara — Papier-, 
VI., Stumpergaſſe 59. 
Fion Betty — Pfaidlerei — II., Tandelmarktgaſſe 17. 
Fiſcher Edmund, Schleſiuger Louis (Firma Edmund Fiſcher & Comp. 
— Pfaidler — I., Mare Aurelſtraße 12. 
Tropper Thereſia — Pfaidlerei — VI., Gumpendorferſtraße 4. 
Suchoſtawer Simche Herſch — Schloſſer — III., Khuungaſſe 12. 
Tauber Nathan — Schneiderzugehör⸗Verſchleißer — II., Adambergerg. 12. 
Wolf Chriſtoph — Schul» und Gebetbücher-, Gebete- und Heiligenbilder⸗ 


Schreib- und Zeichenrequiſiten-Verſchleiß — 


| Verkauf — XVIII., Semperſtraße 38. 


Balvin Joſef — Schuhmacher — II., Malzgafie 1. 
Frolee Jakob — Schuhmacher — II., Volkertſtraße 13. 
Hrobsky Franz — Schuhmacher — II., Caſtellezgaſſe 10. 
Klement Adolf — Schuhmacher — XV., Grundſteiugaſſe 54. 
Schumpela Franz — Schuhmachergewerbe — VI., Hofmühlgaſſe 3. 
Quittner Simon — Sonn- und Regenſchirmmacher — II., Praterſtr. 15. 
Waldmann Simon — Stadtträger — II., Praterſtraße, „Cafs Fetzer“, 
II., Czerningaſſe 6. 
Czellary Apollonia — Vietualien-Verſchleiß — VI., Laimgrubeugaſſe 9. 
Koppenſteiner Auna — Victualien⸗Verſchleiß — XVII., Leitermayerg. 22. 
Nagl Auna Marie, geb. Brenner — Victualien-Verſchleiß — XVI., 
Herbſtſtraße 48. 
Rippel Hieronymus — Victualien-Verſchleiß — II., Obere Donauſtr. 43. 
Williſch Emil — Vertretung von Sparcaſſen zum Zwecke des Verkaufes 
von Häuſern und Vermittlung von Hypotheken-Darlehen — II., Valerieſtr. 4. 
Sieben Gottfried — Textil⸗Muſterzeichen-Privatlehrauſtalt — XVIII., 
Währing⸗Weinhauſerſtraße 72. 
Rieger Joſef — Tiſchler — VI., Magdalenenſtraße 4. 
Hodurek Marie, geb. Fiſcher — Webwaren-Erzeugung — VI., Gfrorner— 
10. 
Frommer Siegmund — Wäſcheputzerei — II., Brigittagaſſe 8. 
Cechal Ludmilla — Weißnäherin — X., Quellengaſſe 50. 
Moſtler Karoline — Weißnäherin — II., Große Stadtgutgaſſe 20. 
Neumann Johaun — Wirkwaren⸗Erzeugung — VI., Schmalzhofgaſſe 26. 
Ultmann Jonas — Zimmer- und Decorationsmaler — II., Streffleurg. 5. 
Eicheubaum Iſidor — Zuckerbäcker — II., k. k. Prater, Venedig in Wien. 
Fuoli Apoſtino — Zuckerbäcker — XVI., Friedrich Kaiſergaſſe 1. 
Plank Samuel — Zuckerbäckerwaren⸗, Sodawaſſer- und Fruchtſäfte— 
Verſchleiß — II., Kronprinz Rudolfſtraße 36. 
Richter Amalia — Zuckerbäckerei- und Lebzeltergewerbe — XIV., 
Schwendergaſſe 11. 
Szöllöſi Moriz — Zuckerbäcker — Kaiſer Joſefſtraße 21. 
Lindner Leopold — Spiegel- und Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., 
Mathildengaſſe 1. 
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Gewerbeaumeldungen vom 16. April 1896. 


Rogenſtorfer Bartholomäus — Brennmaterialien-Kleinhandel — IX., 
Glaſergaſſe 15. | 

Wollbrück Wilhelm — Beſtellter der Expeditions-Anſtalt der Magdeburger 
Buchhandlung — XIII., Winckelmannſtraße 32. 

Wesztfried Jacques — Börſegeſchäfte-Betrieb — I., Wiener Effecten— 
börſe, IX., Fuchsthallergaſſe 10. 

Hallirſch Marie — Damenkleidermacherin — IV., Heumühlgaſſe 14. 

Haſelböck Anna — Dameukleidermacherin — III., Ungargaſſe 19. 

Mandl Regina — Damenkleidermacherin — IX., Währingerſtraße 46. 

Roll Sophie — Damenkleidermacherin — IX., Säulengaſſe 4. 

Schöny Anna, geb. Hartinger — Damenkleidermacherin — X., Laxen— 
burgerſtraße 14. b 

Wolf Marie Antonie — Damenkleidermacherin — VII., Mariahilferſtr. 46. 

Svec Alois — Damenkleidermacher — IX., Berggaſſe 9. 

Dreßler Marie — Dienſtvermittlung für weibliche Dienſtboten gewerbl. 
Kategorie — IV., Heumühlgaſſe 4. 

Ernſt Siegmund — Fächermacher — XIV., Ullmannſtraße 2. 

Rogendorfer Anton — Gas- und Waſſerleitungs⸗Inſtallateur — VIII., 
Laudongaſſe 32. 

Kletzer Matthias — Gaſtwirt — V., Griesgaſſe 1. 

Mayer Marie — Gaſtwirt — X., Augeligaſſe 45. 

Pfeiffer Johann — Geflügel- und Selchwaren-Verſchleiß — IX., Ser— 
vitengaſſe 11. 

Flicek Adalbert — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Anellengaſſe 49. 

Kuſchko Ludwig Hermann Albert — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., 
Bankgaſſe 1. 

Pfeffer Franz — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — V., Griesgaſſe 7. 

Roſenkranz Mendel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Pramergaſſe 12. 

Schneider Hermine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Petroleum — VII., 
Mariahilferſtraße 86. 

Erdmann, auch Grone Barbara — Geſchirrhandel — XIV., Schön— 
brunnerſtraße 15. 

Palda Auton — Gürtler — XV., Felberſtraße 32. 

Naßler Franz — Handel mit Fahrrädern und Sportartikeln — T.; 
Rauhenſteingaſſe 7. 

Sekyra Pauline — Handſchuhmachergewerbe — IV., Alleegaſſe 22. 

Ochſenfeld Leopoldine — Hieb- und Stichwaffen-Verſchleiß — IX., 
Müllnergaſſe 33. 

Lamplot Eduard — Kleidermacher — IX., Rothe Löwengaſſe 17. 

Mödlagl Katharina — Marktvictualien-⸗Verſchleiß — IX., Markthalle, 
Zelle 87, XIX., Billrothſtraße 19. 

Weicht Franz — Mechaniker — IX., Harmoniegaſſe 3. 

Pauler Leopold — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IX., Wieſengaſſe 30. 
11 Peiker Albertine — Milch- und Zuckerwaren⸗Verſchleiß — IX., Roſsauer— 
ände 49. 

Sänger Jakob — Milchproducten-Commiſſionshandel — IX., Pramer— 
gaſſe 25 a. 

Steiner Juliana — Milch⸗ und Gebäck-⸗Verſchleiß — IX., Müllnerg. 26. 

Suchy Johann — Milch⸗Verſchleiß — XVIII., Türkenſchanzſtraße 13. 

Marek Vincenz — Muſiker — IX., Porzellangaſſe 11. 

Jurdak Anna — Obft- und Grünwarenhandel im Umherziehen — IX., 
Ackergaſſe 3. 

Kaunowsky Mathilde — Papier-, Kurz- und Galanteriewaren- und 
Schulhefte⸗Verſchleiß 2c. — IV., Alleegaſſe 51. 

Korda Henriette — Pfaidlerei — IX., Althanplatz 2. 

Schüller Karl — Schuhmacher — XII., Rothe Mühlgaſſe 31. 

Stark Leopold — Schuhmacher — XVIII., Gerſthoferſtraße 86. 

Zilwar Joſef — Schuhmacher — IX., Seegaſſe 7. 

Matous Marie — Selchwaren-Verſchleiß — IX., Mariannengaſſe 30. 

Germ Franz — Sodawaſſer-Verſchleiß — IX., Univerſitätsſtraße 1. 

Homann Alois — Stuccatorer — J., Schönlaterngaſſe 5. 

Schramek Franz — Tapezierer — IX., Nufsdorferftraße 26. 

Moſer Franz — Verſchleiß von gebrannten geiſtigen Getränken in 
handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — XIV., Goldſchlagſtraße 93. 

Mraz Roſa — Victualien⸗Verſchleiß — IX., Liechtenſteinſtraße 7. 

Gigl Anna — Weißnäherin — III., Hauptſtraße 107. 

Ganger Joſef — Ziergärtner — XIII., Breitenſeerſtraße 23. 

Zampolli Arcangeld — Zuckerbäcker — X., Alxingergaſſe 35. 


* . 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 17. April 1896. 


Birnbaum Moriz, Dr. — Advocat — J, Bäckerſtraße 9. 

Hammerſchmid Katharina — Feilbieten von Brot und MWürfteln im 
Umherziehen — II., Kloſterneuburgerſtraße 36. 

Kirſch Anna — Buffet mit der Berechtigung zum Ausſchank von Bier 
und Weinen, ſowie Verabreichung von Speiſen — II., Prater, Freudenau am 
20 kr.⸗Platze. 
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Kainz Franz — Verſchleiß von Brot und Würſten im Umherziehen — 
V., Arbeitergaſſe 8. 
Weiß Wenzel — Bauunternehmer — III., Thongaſſe 6. 
Weinzettl Johann — Kleinhandel mit Brennmaterialien — III., Boer— 
havegaſſe 7. 
Karp Breindel — Damenkleidermachergewerbe — II., Vereinsgaſſe 7. 
Lager Joſef — Einſpänner⸗Conc., Lic.-Nr. 1314 — K., Weldengaſſe 22. 
Löbel Martin — Eis⸗Verſchleiß — XVIII., Abt Karlgaſſe 16. 
0 „ Anna — Handel mit Erdäpfel und Zwiebel — XII., Bendl— 
gaſſe 30. 
Tſchihan Karl — Handel mit Einbindtücher — XII., Bendelgaſſe 3. 
Huber Moriz — Fleiſch-Verſchleiß — II., Blumauergaſſe 16. 
Klein Giſela — Fleiſch-Verſchleiß — II., Jägerſtraße 9. 
Hirſchfeld Heinrich recte Henoch, Hirſchfeld Hirſch — Fleiſchcommiſſions— 
handel — III., Großmarkthalle. 
Köderl Johann — Fleiſchhauer — XIV., Geibelgaſſe 17. 
Döller Alexander — Gaſtwirt — II., Gerhardusgaffe 26. 
Schuckert Roſalia — Gaſtwirtin — XVIII., Kutſchkergaſſe 40. 
Wolf Wilhelm — Gaſtwirt — XVIII., Säulengaſſe 23. 
Wypchol Vincenz — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Altmaunsdorfer— 
ſtraße 84. 
Arnoſcht Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Strohgaſſe 3. 
Beier Ignaz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Antonigaſſe 98. 
Dreikurs Taube — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wallenſteinſtr. 19. 
Hirſch Adolf — Großfuhrmann — II., Dammſtraße 22. 
e Auſchel Markel — Handelsagent — II., Franzensbrücken— 
ſtraße 22. 
Holly Wilhelm Stanislaus — Herrenkleidermacher — II., Taborſtr. 9. 
Weetak Karl — Herrenkleidermacher — V., Siebenbrunnengaſſe 27. 
Zacherl Johaun — Inſectenpulverhandel — XVIII., Mitterberggaſſe 30. 
Leitner Franz — Kaffeeſieder — XV., Schönbrunnerſtraße 11. 
Boſchan Heinrich — Verkauf von Kalendern — J., Laurenzerberg 1. 
(Das Weitere folgt.) 
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